
1. Schritt in die Befreiung / Vorgehen

Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und gebt den 
Auftrag, dass ihr euch nun in eurer göttlichen ICHBIN Gegenwart einbettet. Tretet  ein in eure 
Herzflamme, in euren göttlichen Funken und ihr seid verbunden mit eurem Hohen Selbst. Atmet 
bewusst mit jedem Atemzug eure göttliche Gegenwart ein. Mit jedem ausatmen dehnt ihr eure 
göttliche Gegenwart aus, wie eine Sonne, die immer grösser wird, bis ihr in eurem eigenen Lichte 
steht. Spürt bewusst eure eigene Energie, eure göttliche Essenz.

Nun gebt den Auftrag, dass sich Aspekte eures Seins ablösen um die Reise anzutreten, zu dem 
von der Weissen Bruderschaft erschaffenen Raum der Befreiung. Bittet eure persönliche 
Engelsgruppe euch dabei zu unterstüzten.

Ihr seid in diesem Raum angekommen (ob ihr es nun fühlt oder nicht, die Absicht und euer Fokus 
genügt um in diesen Raum zu kommen).

Folgende Arbeiten werden unterstützt und transformiert vom karmischen Rat, der weissen 
Bruderschaft, den Engeln und vielen Lichtwesen.

Auch alles was ihr individuell noch Belastendes loslassen möchtet. Gebt es einfach in den Raum 
zur Transformation.

1. Bittet zuerst um gute Erdung in allen 4 niederen Körper. Verbindet euch von eurem Herzen zu 
Mutter Erde, zu ihrem Mutterkristall im Zentrum und vom Herzen zu der Zentralsonne im 
Universum, oder was auch immer ihr euch als Quelle, göttliche Schöpferebene vorstellt.

Spürt bei jedem Auftrag nach, was sich verändert.

2. Bittet um Reinigung und Ausbalancierung eurer 4 niederen Körper. Um Befreiung aller 3-D 
Energien und ums Ersetzen mit 5-D Energien oder höher, so wie es eurem höchsten Wohle 
entspricht. Lasst über eure göttliche Gegenwart das reine Bewusstsein Gottes einfliessen um die 
göttliche Ordnung wiederherzustellen.

Spürt nach

3. Gebt den Auftrag, dass eure Chakren und eure Energiezentren gereinigt, umgewandelt und 
angepasst werden an die 5. Dimension oder höher, immer so wie es eurem höchsten Wohle 
entspricht. Lasst diese mit 100% Energie auffüllen.

Spürt nach

4. Gebt den Auftrag, dass alle Fremdenergien und erdbehaftete Seelen von euch abgelöst und ins 
Licht geführt werden und jegliche Resonanzfelder dazu aufgelöst werden.

Spürt nach

5. Gebt den Auftrag, dass eure Pranaröhre, der göttlichen Ordnung gemäss wiederhergestellt wird 
und die Verbindungen zu Mutter Erde, euren Sternengeschwistern im Erdinnern, wie auch die 
Verbindung zur Quelle und euren Sternengeschwistern im Kosmos.

Spürt nach



6. Gebt den Auftrag, dass die Athmosphäre in eurer Wohnung/Haus und Umgebung gereinigt wird 
und die göttliche Ordnung wiederhergestellt wird.

Spürt nach

7. Gebt den Auftrag, dass die Athmosphäre um den Erdball gereinigt wird und die göttliche 
Ordnung wiederhergestellt wird.

Spürt nach

Der erwünschenswerte Zustand ist das Obenerwähnte und dass wir uns alle als Ebenbild Gottes 
erkennen und wieder in unserer Original-Lichtstruktur auf Mutter Erde wandeln können. Dass die 
göttliche Ordnung überall wiederhergestellt wird. Wir die göttliche Wirklichkeit erkennen und wir 
alles loslassen können, was uns davon hindert.

Die gegenspielenden Energien, die euch hindern, sind eure Diener, eure Energien, die Wolken vor 
der Sonne, deren Bewusstsein ihr selbst über euer Denken erschaffen habt, während der lange 
andauernden Ära Dualität. Darum übernehmt jetzt wieder Herrschaft, bewusste Schöpferkraft und 
befehlt mit klaren Worten, weil diese Energien Standfestigkeit benötigen und solange nicht im 
Licht, diese Befehlssprache annehmen und verstehen können. Begegnet diesen Energien jedoch 
immer mit Dankbarkeit und Wertschätzung, da sie immer gemacht haben, für was sie von euch 
erschaffen wurden. Nun können auch sie sich erheben von der Raupe zum Schmetterling.

Ich befehle: (wenn befehlen für euch unangenehm ist, dann gebt in Auftrag) dass sich Ursache 
und Wirkung der Angst und dem Druck sich wahrnehmbar machen, die verhindern, dass ich nun 
wieder meine Schöpferkraft zum Ausdruck bringen kann, die verhindern, dass ich Klarheit und die 
Erkenntnis der göttlichen Wirklichkeit habe und ich befehle, dass sich diese Energien nun ablösen 
von all meinen Körpern und aus allen Raum und Zeitgefügen. Gebt diese bewusst in den Raum 
der Befreiung. 

Bedankt euch bei den Energien, vergebt euch selbst und den Energien und lasst die violette 
Flamme alles transformieren oder arbeitet mit dem Vergebungsklick oder mit euren Techniken. 
Oder lasst diese Energien einfach im Vertrauen und Wissen los, dass sie nun transformiert 
werden, dass das göttliche Bewusstsein, das göttliche Verständnis in alle Energien einfliesst um 
alle umzuwandeln ins ursprüngliche Licht.

Ich befehle: dass sich Ursache und Wirkung für die blockierte Pranaröhre sich wahrnehmbar 
machen und sich ablösen, aus all meinen Körpern und aus allen Raum und Zeitgefügen,  

Bedankt euch bei den Energien, vergebt euch selbst und den Energien und lasst die violette 
Flamme alles transformieren oder arbeitet mit dem Vergebungsklick oder mit euren Techniken. 
Oder lasst diese Energien einfach im Vertrauen und Wissen los, dass sie nun transformiert 
werden, dass das göttliche Bewusstsein, das göttliche Verständnis in alle Energien einfliesst um 
alle umzuwandeln ins ursprüngliche Licht.

Ich befehle: dass sich Ursache und Wirkung für die fehlende oder blockierte Verbindung zu Mutter 
Erde‘s Herz und zur Quelle im Kosmos wahrnehmbar machen und sich von mir ablösen. 

Bedankt euch bei den Energien, vergebt euch selbst und den Energien und lasst die violette 
Flamme alles transformieren oder arbeitet mit dem Vergebungsklick oder mit euren Techniken. 
Oder lasst diese Energien einfach im Vertrauen und Wissen los, dass sie nun transformiert 
werden, dass das göttliche Bewusstsein, das göttliche Verständnis in alle Energien einfliesst um 
alle umzuwandeln ins ursprüngliche Licht.



Ich befehle, das sich Ursache und Wirkung der Energien wahrnehmbar machen, die noch 
verhindern, dass die göttliche Ordnung in meiner Wohnung/Haus und in der Athmosphäre 
wiederhergestellt werden kann, und dass jegliche Resonanzfelder dazu transformiert werden 
können. 

Bedankt euch bei den Energien, vergebt euch selbst und den Energien und lasst die violette 
Flamme alles transformieren oder arbeitet mit dem Vergebungsklick oder mit euren Techniken. 
Oder lasst diese Energien einfach im Vertrauen und Wissen los, dass sie nun transformiert 
werden, dass das göttliche Bewusstsein, das göttliche Verständnis in alle Energien einfliesst um 
alle umzuwandeln ins ursprüngliche Licht.

Gebt nun den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, der allwissende, allmächtige, allliebende 
Geist in euch, in eure Athmosphäre und in den planetaren Energiecocktail und in die Athmosphäre 
um den Erdball einfliesst um die göttliche Ordnung wiederherzustellen.

Als Abschluss gebt noch alle Energien in den Raum, die ihr noch als unwohl wahrnehmt, befehlt 
diesen sich von euch abzulösen

Bedankt euch bei den Energien, vergebt euch selbst und den Energien und lasst die violette 
Flamme alles transformieren oder arbeitet mit dem Vergebungsklick oder mit euren Techniken. 
Oder lasst diese Energien einfach im Vertrauen und Wissen los, dass sie nun transformiert 
werden, dass das göttliche Bewusstsein, das göttliche Verständnis in alle Energien einfliesst um 
alle umzuwandeln ins ursprüngliche Licht.

Gebt den Auftrag, dass ihr von einer goldenen Lichtdusche von oben, wie von unter durchflutet 
werdet. Badet in diesem Lichte solange wie es euch angenehm ist.

Bedankt euch bei allen Helfern und gebt den Auftrag, dass alle Aspekte wieder zu euch 
zurückkehren. Atmet tief ein und seid wieder voll da. Erdet euch nochmals bewusst.

Nehmt wahr, was vollbracht wurde.

Ich danke Euch für das Mitwirken mit Eurem Licht
Rowenna
22.3.12

2. Schritt in die Befreiung /Vorwort von Jesus

29.3.12  ICH BIN  
Ich bin der ich bin, ich bin der ich immer war, ich bin der ich immer sein werde. So meldet sich 
Jesus Christus meistens an. Er, der Sohn Gottes, er der Sohn der Liebe Gottes. Wieso denkt ihr, 
dass ich, Jesus, mich bei Euch so anmelde? Denkt ihr, dass ihr weniger seid, als ich. Wie oft 
wurde euch gesagt, dass ihr die Söhne und Töchter Gottes seid. Dass der Vater in euch ist und ihr 
im Vater. Ihr werdet was ihr denkt und auf was ihr euren Fokus lenkt, jetzt. Als wie und als was 
nehmt ihr euch wahr. Seht ihr euch kränklich, schwach, unvollkommen, dann werdet ihr zu dem. 
Erkennt ihr euch als das Ebenbild Gottes, als reines göttliches Bewusstsein, als Licht, dann 
erhaltet ihr den göttlichen Bauplan aufrecht.  Alles ist Licht und aus dem Lichte wurde alles 
erschaffen. So auch der Mensch und der ganze Planet, das ganze Universum. Dieses Licht enthält 
keine Schattenanteile in sich. Der Irrtum, das was behauptet unvollkommen, unrein oder nach 
eurer Bewertung schlecht zu sein, ist das vom menschlichen begrenzten Bewusstsein 
Erschaffene, Gedachte und Geglaubte. Es ist die Trennung. Es sind niedrig schwingende 
Energien, die vom göttlichen Bauplan abweichen und solange geglaubt, nicht erkannt, nicht 
umgewandelt, noch Zeugnis von einer Existenz neben Gott ablegen. Schon dies ist die Lüge. 
Wenn doch Gott alles ist und allen Raum erfüllt, also allgegenwärtig ist. Wie könnte irgendetwas 



neben Gott dem Allem, dem Licht existieren. Ist da Gott doch nicht allmächtig, allgegenwärtig, 
alliebend? Gott, das Licht, die Liebe ist die einzige Macht. Es gibt keine Macht neben dieser 
Macht. Das was behauptet sich neben Gott aufzustellen, sich neben Gott darzustellen, sich als 
eine Macht neben Gott zu behaupten, ist das Luziferische, der Irrtum, das Nichts und hat nur 
solange Macht, wie wir daran festhalten und daran glauben, sei es bewusst oder unbewusst. 
Indem ihr die Energien, die nicht der göttlichen Wirklichkeit entsprechen erkennt und   diese 
umwandelt über euren Fokus, über eure Ausrichtung ins Licht, über das Erkennen der Wahrheit 
und über eure bewusste Schöpferkraft aus eurer göttlichen Gegenwart. Das göttliche Bewusstsein 
fliesst über eure göttliche Gegenwart ein in die Energien und die Atome, Protonen, Elektronen etc. 
werden sich so formatieren, wie es dem göttlichen Bauplan entspricht. Der Vater ist der Erschaffer 
von Allem was ist. Aus dem unendlichen reinen Bewusstsein dieser Quelle konnte immer nur 
Reinheit erschaffen werden. Die göttliche Gegenwart in euch und in jedem Wesen erhält diese 
Schöpfung in ihrer Vollkommenheit. Geist regiert Materie. Nur das menschlich begrenzte 
Bewusstsein hat sich eine Illusion neben dieser göttlichen Wirklichkeit, die immer ist, immer war 
und immer sein wird, erschaffen. So, haltet das reine göttliche Bewusstsein der Vollkommenheit 
und des Lichtes von Allem was ist in euch aufrecht und das scheinbar Unvollkommene wird sich 
wandeln. Beginnt bei euch selbst und bei eurem Nächsten. Erkennt euch wie ihr wirklich seid und 
dann könnt ihr auch euren Nächsten in seiner Wahrheit, in seinem wahren Sein erkennen. Wie der 
Töpfer den Ton formt, wandelt die göttliche Gegenwart, die Allmacht und Allliebe Gottes in Euch 
alles um in die göttliche Ordnung. Der göttliche Bauplan ist allgegenwärtig und sobald erkannt, 
wird er umgesetzt und die Wahrheit kann sich auch über unsere physischen Sinne zeigen. Jeder 
Engel, jeder Aufgestiegene Meister, jedes Naturwesen trägt den göttlichen Bauplan in sich und 
denkt, fühlt und handelt gemäss diesem Plan und mit dieser Ausrichtung des Fokus bekommt das 
Licht die Form.

Wahre Meister sind wir, wenn wir erkennen, dass alles Licht ist.

Athmosphären Reinigung Donnerstag 29.3.12

2. Schritt in die Befreiung /Vorgehensweise

Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
Jesus Christus, dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart 
und allen Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Stellt euch vor wie wir uns alle miteinander 
verbinden.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, in euer Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen 
verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen 
verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein. 
Nehmt diese wahr und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der göttlichen 
Gegenwart ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht wie eine Sonne immer grösser 
und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch immer mehr aus. Ueber euer Land 
hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht grösser als der Erdball ist und diesen 
in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als über unsere Galaxie und diese in 
euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine 
Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN.

Nun richtet den Fokus auf den Planeten Erde. In dem ihr den Fokus irgendwo hinlenkt, gehen 
Strahlen von euch aus und verbinden sich mit den Energien, dem Ort oder dem Wesen oder dem 
Objekt der Hinlenkung der Aufmerksamkeit. Es entsteht sofort eine Lichtbrücke.



Lenkt euren Fokus auf Stellen; Länder, Menschen auf Mutter Erde, die in euren Augen eurer Liebe 
bedürfen. Erkennt diese Plätze, Länder, Menschen im Lichte. Gebt bewusst den Auftrag, dass das 
göttliche Bewusstsein dahin fliesst, wo Erkenntnis vonnöten ist, wo das Licht umwandeln darf, 
immer so wie es dem Wohle aller dient. Das göttliche Bewusstsein, das Allwissende, Allsehende, 
Allmächtige weiss genau, was die Energien benötigen um ins Licht gewandelt werden zu können. 
Überlasst es eurer göttlichen Gegenwart. Lasst einfach Licht in diese Gegenden, zu den jeweiligen 
Menschen, Tieren, Ozeanen, Ländern etc. fliessen. Haltet euren Fokus immer im Licht. Ihr seid die 
Kanäle, durch welche die göttliche Gegenwart in eurem Auftrag wirken darf.

Spürt immer nach.

Richtet eure Aufrmerksamkeit auf den gesamten Energiecocktail, in das Kollektiv-Bewusstsein auf 
Mutter Erde und lasst das göttliche Bewusstsein in dieses menschliche kollektive Bewusstsein 
einfliessen, damit auch hier die göttliche Ordnung, das göttliche Gleichgewicht wiederhergestellt 
wird. Damit die Menschen sich erkennen können als Ebenbilde Gottes, damit sie erwachen und 
ihre Herzen sich öffnen können.

Spürt immer nach

Nun richtet euren Fokus auf die Athmosphäre um Mutter Erde. Dem Schutzwall um Mutter Erde. 
Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein in die Athmosphäre einfliesst um auch da die 
göttliche Ordnung wiederherzustellen. 

Spürt immer nach

Richtet eure Aufmerksamkeit auf die anderen Planeten und lasst überallhin das göttliche 
Bewusstsein fliessen, wo ihr das Gefühl oder den Gedanken kriegt, dass es vonnöten ist.

Spürt immer nach

Bleibt jeweils einige Minuten und lasst das Licht wie Strahlen aus eurer göttlichen Gegenwart 
fliessen um zu wandeln, was Wandlung benötigt. So übernehmt ihr wieder die göttliche Herrschaft 
und werdet zum bewussten Erhalter der Schöpfung Gottes. Geist regiert Materie. Die Atome, 
Elektronen, Protonen etc., die 5 Elemente und alle Wesen gehorchen der Herrschaft Gottes. Alles 
unterliegt seinem Gesetz, seiner Wahrheit, seinem Prinzip. 

Lasst selbst alles, was euch belastet los, indem ihr all dies in den Raum der Befreiung gebt und es 
loslässt. Es wird für euch transformiert.

Raum der Befreiung

Wenn ihr noch mit Menschen im Unfrieden, unreinen seid. Bettet euch voller Vertrauen ein in eure 
göttliche Gegenwart in eurem Herzen, verbindet euch mit dieser Person und führt sie in euer Herz. 
Von da gebt den Auftrag, dass ihr Hand in Hand zu dem Raum der Befreiung reist. Sobald da 
angekommen und es geht blitzschnell, werdet ihr die Befreiung spüren. So könnt ihr euer 
Bewusstsein durchgehen und alles was ihr im Unreinen erkennt in euer Herz führen und von da in 
den Raum der Befreiung. Dies können auch eure Gedanken oder Gefühle sein.

Ich, eure göttliche Gegenwart, die Liebe, das All danken für euer Mitwirken, für euer Mitgefühl, für 
eure Liebe und euer Licht im gemeinsamen Aufstieg von Mutter Erde.
Alles Liebe
Rowenna, 
wir treffen uns jeden Donnerstag von 21.- ca.22.00 Uhr im aetherisch geschaffenen „Raum der 
Befreiung“



Die göttliche Gegenwart denkt, spricht und handelt

Vorwort zu Schritt 3 der Befreiung  / Atmosphären-Reinigung vom 4.4.12  

(Empfehlenswert: Diese Schritte können für das eigene Bewusstsein und die eigene Entfaltung 
jederzeit im nachhinein vollzogen werden. 
Ganz der Zeit von Ostern entsprechend, reinigen wir die Atmosphäre vom Schuldbewusstsein des 
äusseren Menschen, der den inneren Menschen, die göttliche Gegenwart verneinte, ausschloss, 
verbannte, verachtete und kreuzigte.

Der innere Mensch, die göttliche Gegenwart ist die geheiligte göttliche Flamme, die in jedem 
Herzen von jedem Wesen ist. Diese göttliche Gegenwart, war immer eins mit dem Schöpfer und 
dem allem was ist, mit der Liebe, der Kraft und Weisheit des EINEN Unendlichen. 

Der Aeussere Mensch sind die Wolken um die Sonne, die 4 niederen Körper, die noch 
angereichert sind mit Plus und Minus, mit Licht und Schatten, mit dem Stoff, den wir aus dem 
ursprünglichen Stoff umgewandelt haben in Etwas was nicht dem Licht, der Herrlichkeit und 
Vollkommenheit Gottes entspricht, mit Energien der Dualität. Immer schon waren wir Schöpfer, 
doch haben wir unbewusst über den Schatten in uns den ursprünglichen Stoff so gewandelt, wie 
es uns, dem Ganzen nicht mehr dienlich ist.

Dies können wir nun ändern, indem wir uns unserer göttlichen Gegenwart immer mehr bewusst 
werden und aus dieser die Realitäten erschaffen. (Im Schritt 2 wurde erklärt wie ihr euch in eure 
göttliche Gegenwart einbettet und sie einatmet und eure Sonne immer weiter ausdehnt)

Wir reinigen die Atmosphäre in uns, um uns, auf diesem Planeten und um diesen Planeten, in dem 
Bewusstsein, dass die göttliche Gegenwart in uns dies bewirkt.

Alles ist aus dem Stoff des EINEN entstanden, aus Licht. Dieser Stoff wurde von uns, durch den 
äusseren Menschen missgestaltet. Durch die Erkenntnis des inneren Menschen, der göttlichen 
Gegenwart in uns, kann er wieder in den Stoff gewandelt werden, wie es die ursprüngliche 
Schöpfung vorsah.
Wir erkennen unsere Miss-Schöpfung erschaffen durch die Anteile des Schattens in uns, nehmen 
diese zurück aus dem ganzen Feld, aus dem morphogenetischen Feld, aus der Atmosphäre, aus 
unseren niederen Körper und aus allen Raum und Zeitgefügen.

Wir vergeben uns selbst für dieses Unverständnis, für die Missachtungen der göttlichen Gesetze 
der Liebe und des freien Willens, für die Eigenverantwortung, die wir abgegeben haben und dafür 
dass wir uns dann als Opfer fühlten und andere als Täter verurteilten oder umgekehrt.
Wir anerkennen und bekennen, (nur, wenn dies deinem freien Willen entspricht) dass wir nun 
wieder bereit sind unsere göttliche Gegenwart in uns zu entdecken, ihr zu vertrauen, sie zu lieben 
(das sind wir selbst) und aus ihr zu wirken. Denn jegliches Wollen und Vollbringen, welches dem 
Wohle von uns selbst und Allen entspricht, entfaltet sich aus dieser inneren Quelle, aus dem 
inneren Menschen, der immer das göttliche Ebenbilde war, ist und sein wird. Der immer 
vollkommen war, lieblich, schön, ausgestattet mit der Herrlichkeit Gottes, mit seiner Liebe, 
Weisheit und Kraft. Der unberührt war von der Dualität und von jeglichem Schein, der sich in 
welcher Form und aus welchem Stoffe auch immer sich als Schatten präsentierte.

Diesen inneren Menschen, meine eigene göttliche Gegenwart werde ich in mir wieder in die 
Entfaltung bringen, werde dieses innere Licht immer mehr ausweiten zu einer riesigen Sonne, so 
dass sich auch der äussere Mensch (die 4niederen Körper) immer mehr wandeln mögen zu dem 
Stoffe wie er einstmals von dem Schöpfer erschaffen wurde, zu seinem Ebenbilde, zum Ausdruck 
der Herrlichkeit und Schönheit des EINEN Unendlichen.



In dieses Licht kann nichts eintreten, was nicht aus derselben Reinheit entstanden ist. So sind wir 
Unberührbar für den momentan noch wirkenden Schein des Schattens, solange bis alles in und 
uns und um diese Planeten, wie auch im ganzen Universum umgewandelt wurde zu dem Stoffe, 
wie der Schöpfer es jeweils vorsah. Zu Vollkommenheit - Wahrheit - Liebe , Friede, Freude, Fülle, 
Freiheit, Weisheit, Kraft und unsterbliches Leben.

Anmerkung von Rowenna: Wer dies jetzt durch mich durchgegeben so fliessend, weiss ich nicht. 
Empfinde es auch nicht als wichtig. Es ist die göttliche Gegenwart in mir, die heilige Flamme, die 
mit Allem was ist verbunden, die mit dem EINEN Unendlichen Schöpfer, dem Vater/Mutter Gott 
eins ist. Diese göttliche Gegenwart erlaubt nur durch mich zu sprechen Stimmen, Wesen des 
Lichtes und der Reinheit Gottes. Je mehr wir die göttliche Gegenwart in uns entfaltet haben, 
denken, reden und handeln wir nur noch aus dieser einen Quelle. Wir sind dann immer Sprachrohr 
Gottes. Immer werden uns durch diese göttliche Gegenwart die Weisheit, die Liebe, das Licht, die 
Kraft des einen zur Verfügung gestellt, genau so wie wir es für den Moment benötigen. In der 
Einheit der göttlichen Wirklichkeit weiss jede Zelle genau, was die andere braucht und gibt ihr dies. 
Dies ist der göttliche Lebenstrom, der immer durch uns fliesst, uns ernährt, versorgt und erhält, so 
wie auch die ganze Schöpfung aufrecht erhalten wird. Sobald wir uns wieder mit unserer göttlichen 
Gegenwart verbinden und durch sie wirken, werden wir wieder zu Dienern und Erhalter des 
göttlichen Bauplanes und dienen dem Licht. 

Es gibt Theorien, dass Jesus nie gekreuzigt wurde, dass ein Doppelgänger von ihm diese Aufgabe 
übernahm. Egal, ob wir nun den wahren Christus, das höchste göttliche Bewusstsein, das je auf 
Mutter Erde gewandelt ist, gekreuzigt haben, wir, der äussere Mensch, der Schatten in uns hat 
immer das Licht bekämpft. Doch dieses Licht ist unsterblich, was die Auferstehung des Christus 
versinnbildlicht. Dieses bekämpfen können wir ab sofort beenden, indem wir uns lieben, unsere 
göttliche Gegenwart lieben, uns und allen Menschen vergeben für die Taten, die getan durch das 
Vergessen des inneren Menschen, der göttlichen Flamme, der göttlichen Gegenwart in jedem von 
uns. Wir vergeben uns, dass wir uns dem trügerischen Schein des Schattens, den wir selbst 
erschaffen haben, uns unterworfen und ihm gedient haben. Wir haben der Angst, die wir selbst 
erschaffen, gedient, indem wir uns ihr unterworfen haben, sie erfuhren und nicht erkannten, dass 
es unsere eigene Schöpfung war. Jede Schöpfung kehrt immer zu seinem Schöpfer zurück. Jedes 
Wesen erfährt immer seine eigene Schöpfung. So haben wir erfahren das Leid, dass wir selbst 
anderen zugefügt, erfahren die Aengste, die wir selbst erschufen, tragen die Schuld, die wir uns 
selbst kreiert. Wir können alle diese Energien in dem Stoff, in dem Bewusstsein wie sie jetzt für 
uns real erscheinen, erkennen und über unsere Bewusstheit im Jetzt, über die Klarheit der 
Zusammenhänge, über unsere göttliche Gegenwart in Zusammenarbeit mit dem reinen 
Bewusstsein Gottes wandeln zu dem Stoff wie es uns und dem Planeten nun dienlich ist. Sie 
wandeln in den ursprünglichen Stoff wie es der Schöpfer einstmals erdacht und über sein Logos 
(Wort) erschaffen hat.

So vergebt euch Selbst (eurem äusseren Menschen) und allen anderen Menschen für all das Leid, 
dass ihr selbst erschaffen und erlitten habt. Lasst es los, indem ihr eurer göttlichen Gegenwart den 
klaren Auftrag erteilt, dass die Energien die noch Ursache und Wirkung sind für dieses Leid nun 
umgewandelt werden zu dem Stoffe wie es Gott erschaffen hat und allen dienlich ist.
Lasst los den Kummer und Schmerz der Dualität und aller erschaffenen Energien.

Lasst los die Aengste nicht zu genügen oder etwas falsch zu machen. 

Sobald ihr eure göttliche Gegenwart in euch entfaltet, werdet ihr euch als Sohn oder Tochter des 
EINEN erkennen und ihr könnt nichts anderes mehr als Redlichkeit, Ehrlichkeit, Klarheit, Liebe, 
das Wissen und die Weisheit, wie auch die Kraft des EINEN ICH BIN zum Ausdruck bringen. 
Nichts (das Nicht, der Schein, die Illusion, der Schatten) wird euch mehr daran hindern können, je 
stärker ihr mit eurer göttlichen Gegenwart im Innen wie im Aussen verbunden seid. Dann wird der 
Zeitpunkt kommen, wo das Alles nur noch göttliche Gegenwart, die Herrlichkeit und Schönheit 
Gottes zum Ausdruck bringen wird. Ab diesem Zeitpunkt wird es keine Furcht, kein Leid, kein 
Schmerz und keine Tränen mehr auf diesem Planeten geben. Wie sehr sehnen wir auf diesen 



Moment, wo alle Menschen wieder erkannt haben, wer und was sie wirklich sind. Doch kann all 
dies nur geschehen aus eurem freien Willen. Nie konnten wir (die dienenden des Lichts) gegen 
euren freien Willen wirken und nur über eure Einwilligung, eure eigene göttliche Gegenwart in 
euch zu erkennen und zu entfalten, dürfen und können wir durch eure göttliche Gegenwart zu 
euch sprechen und wirken.

In Verbundenheit eure göttliche Gegenwart

3.4.12 Rowenna
www.rowenna.ch

Atmosphären-Reinigung Donnerstag 4.4.12  um 21.00 Uhr bis ca. 22.00

Schritt 3 der Befreiung /Vorgehensweise

Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
Jesus Christus, dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart 
und allen Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Stellt euch vor wie wir uns alle miteinander 
verbinden.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, in euer Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen 
verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen 
verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein. 
Nehmt diese wahr und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der göttlichen 
Gegenwart ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht wie eine Sonne immer grösser 
und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch immer mehr aus. Ueber euer Land 
hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht grösser als der Erdball ist und diesen 
in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als über unsere Galaxie und diese in 
euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine 
Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN.

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen Körper 
gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden zu dem 
ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt werden 
zu dem Stoffe, wie es euch nun dienlich ist.

Spürt nach.

Gebt den Auftrag, dass der Energiecocktail von Mutter Erde so gereinigt werde, wie es dem 
Wohle aller und dem freien Willen entspricht.

Gebt den Auftrag, dass die Atmosphäre um den Erdball, der Schutzwall um unseren Planeten 
gereinigt und gemäss der göttlichen Ordnung wiederhergestellt wird.

Befehlt in Euch selbst all die Energien, die Ursache und Wirkung waren für die Missachtung der 
göttlichen Gesetze und des freien Willens. Ursache und Wirkung, dass ihr eure 
Eigenverantwortung abgegeben habt und Euch darum als Opfer fühltet und andere als Täter 
verurteilt habt.



Ursache und Wirkung, dass ihr Euch selbst über Andere stelltet und so zum Täter wurdet, euch 
dann als schuldig befunden habt und euch des Leides übergeben habt. 

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut.

Befehlt all die Energien sich wahrnehmbar zu machen, die Ursache und Wirkung waren für die 
Unterdrückung und die Kämpfe gegen das Licht. All die Energien, die in Euch noch wirksam sind, 
die gegen das Licht arbeiten, die Ursache und Wirkung sind für das kreuzigen von Anderen, für 
das ausschliessen von anderen, für das Nichtverstehen von anderen, für das Unverständnis, dass 
ihr dem Lichte entgegenbringt und auch damals dem Licht, das Jesus vertrat, entgegegebracht 
wurde. Befehlt auch all die Enegien sich wahrnehmbar zu machen, die als Täter euer eigenes 
Licht zu unterdrücken versuchten oder immer noch versuchen. 

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut.

Befehlt all die Energien von Schuld und Schuldgefühlen in Euch sich wahrnehmbar zu mache. 
Schuld, die ihr noch in Euch tragt, wegen der Kreuzigung Jesu, wegen den Kreuzigungen, die ihr 
selbst getan oder erlebt habt. Befehlt alle Energien, die sich daraus als Wirkung ergeben haben, 
sich wahrnehmbar zu machen, wie Aengste, Verletzungen, Traumen, Trauer, Wut, Agressionen, 
Prägungen, Denkkonstrukte etc. Befehlt alle Kreuze, die ihr selbst noch tragt sich wahrnehmbar zu 
machen aus allen Raum und Zeitgefügen. (Jesus hängt schon lange nicht mehr am Kreuz. Immer 
sagt er, nehmt mich herunter vom Kreuz. Es ist vorbei. Sein wahres Selbst hat nie gelitten.)

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.



Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach 

Befehlt all die Energien sich wahrnehmbar zu machen, die verhindern, dass ihr Euch selbst für die 
Verfehlungen, die Irrnisse, Wirnisse, Unklarheiten erschaffen über den von uns erschaffenen 
Schatten, vergeben könnt. Befehlt auch all die Energien sich wahrnehmbar zu machen, die 
verhindern, dass ihr auch all den Anderen vergeben könnt.
Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach 

Befehlt alle Energien sich wahrnehmbar zu machen, die den anderen noch als Feind erkennen, 
die glauben, dass irgendeine Kreation oder eine Schöpfung Gottes einem anderen Schaden 
zufügen könnte. Alle Energien, die verhindern, dass ich den Anderen, das Gegenüber, die 
Menschen, die in den Medien erscheinen, die Menschen oder Wesen die in mein Gedankenfeld 
kommen, als etwas anderes als das Ebenbild Gottes erkennen kann, darf und will.

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.



Spürt nach 

Befehlt alle die Energien sich wahrnehmbar zu machen, die verhindern, dass ihr eure göttliche 
Gegenwart jetzt wieder voll und ganz, in der ganzen Herrlichkeit Gottes zum Ausdruck bringen 
könnt, ihr dies dürft und auch wollt. Befehlt alle die Energien sich wahrnehmbar zu machen, die 
Ursache und Wirkung waren und noch sind, für die Dichte des äusseren Menschen, die 
verhindern, dass der äussere Mensch nun auch im Lichte erstrahlt, so wie Gott ihn erschaffen hat.

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure  Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach

Vielleicht kommen Euch Menschen in den Sinn, bei denen, wenn ihr an sie denkt, noch kein 
richtiger Frieden sich über euer Herz ausweitet. Nehmt diese Einzeln an der Hand, fliesst in eure 
göttliche Gegenwart, in euer Herz und von da fliesst in den Raum der Befreiung. 

Alle Eure über diese Arbeit ausgelösten Gedanken und Gefühle, die noch nicht in der Reinheit des 
Lichtes Gottes schwingen, könnt ihr in diesen Raum der Befreiung führen. Sie werden sofort 
umgewandelt.

Vor dem Abschluss lasst Euch, eure Räume vom violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl 
erfüllen und reinigen.

Bedankt euch bei eurer göttlichen Gegenwart und allen Wesen, Helfern des Lichtes.

Ich, Rowenna bedanke mich bei jedem einzelnen Lichtarbeiter. Das bewusste Mitwirken mit eurer 
göttlichen Gegenwart führt euch selbst und den ganzen Planeten ins Licht.
3.4.12

P.S. Diese Schritte können jederzeit auch unter der Woche gemacht werden. Am intensivsten wird 
es sein jeweils Donnerstag 21.-ca. 22.00 Uhr. Doch ist es sinnvoll diese Schritte unter der Woche 
zu wiederholen. Jeder spürt selbst, ob noch Energien sich mit dem Aufrufen wahrnehmbar 
machen, mit denen man in den Raum der Befreiung reisen kann.
Neueinsteiger steigen immer mit dem 1. Schritt ein und folgen den nachfolgenden Schritten, da es 
doch ein Aufbau ist.

Atmosphären-Reinigung Donnerstag 12.4.12  um 21.00 Uhr bis ca. 22.00
Vorwort zu Schritt 4 der Befreiung  / Atmosphären-Reinigung vom 12.4.12  

Wahre Demut / spiritueller Hochmut

(Empfehlenswert: Diese Schritte können für das eigene Bewusstsein und die eigene Entfaltung 
jederzeit im nachhinein vollzogen werden. )



Spiritueller Hochmut war der erste Ausdruck des Schattens in der Atmosphäre der Erde, die vorher 
aus nichts anderem als Licht bestand. Die Atmosphäre kann man auch als Matrix bezeichnen. Ich 
bezeichne es lieber als duale Matrix, als die Illusion, die wir uns selbst über das Spiel von Licht 
und Schatten erschaffen haben. Das ganze Feld in dem sich unsere momentane 3-D Realität 
abspielt. Diese Matrix scheint alles zu durchdringen und hält uns darum in diesem Traum der 
Illusion gefangen. Der kürzlich wieder über TV ausgestrahlte Film „the Matrix“ versinnbildlichte mir 
dies gut. Wenn ihr im Google „die Matrix“ eingibt erscheint folgender Text. Die Matrix ist 
allgegenwärtig. Sie umgibt Dich. Sie ist ein Gefängnis für Deinen Verstand. Sie soll dich von der 
Wahrheit ablenken, dass du in Wirklichkeit ein....
Göttliches Wesen bist frei von jeglichen Begrenzungen.

Dieses Feld der Matrix könnt ihr euch bildlich vorstellen, wie ein Computerbildschirm auf welchem 
lauter Codes dargestellt sind. Alle Plus und Minus, alle Licht und Schattenanteile sind in diesen 
Codes enthalten. 

Der äussere Mensch, d.h. die vier niederen Körper, die mit der Software der dualen Matrix 
durchdrungen ist, mit Licht und Schatten, Plus und Minus, verbunden auch mit dem Verstand hält 
dich in dieser Scheinwelt fest. Der innere Mensch, deine göttliche Gegenwart, dein Gott-Selbst, 
deine heilige Flamme in deinem Herzen ist verbunden mit der Ur-Matrix, mit der göttlichen 
Wirklichkeit, mit dem reinen Gottesbewusstsein, mit dem Licht, der Liebe, Weisheit und Kraft des 
Einen Unendlichen. Dies ist dein wahres Sein. Der erwünschenswerte Zustand ist, dass wir den 
äusseren Menschen von der Software der Dualität befreien und mit dem inneren Menschen 
verschmelzen und nur noch göttliche Gegenwart sind. Um somit diese göttliche Gegenwart, diese 
ICHBIN Präsenz in jedem Gedanken, in jedem Wort und in jeder Tätigkeit zum Ausdruck zu 
bringen. 

Dies können wir, wenn wir uns aus diesem selbst erschaffenen Gefängnis befreien und über 
Erkenntnis die selbsterschaffenen Energien, die alle ein eigenes Bewusstsein leben transformieren 
zu dem reinen GottesBewusstsein. Es bedingt Licht und Schatten zu vereinen. Alle abgetrennten 
Anteile in und um uns zu verbinden. Die eigenen Schöpfungen und Kreationen zu sich selbst 
zurückzuholen, wie Kinder, die wieder zu seinem Schöpfer, zu seinen Eltern zurückkehren und 
eins werden. Jede ausgesandte Energie, seien es Gedanken oder Gefühlen müssen wieder zu 
seinem Schöpfer zurückkehren. Wir haben immer nur unsere eigenen Schöpfungen erfahren. 

In Rowenna‘s Buch „Verbindung zu Allem was ist - Dein Werdegang ins Licht“ wird einfach 
verständlich dargestellt, wie die Dualität entstanden ist. Wie wir alle unsere göttlichen Attribute 
über Erfahrungen und den Einfluss des Schattens anfingen zu spalten in Licht und Schatten, in 
Gut und Böse. Wertung entstand. Wenn wir uns die Dualität als einen Kreis vorstellen und 
zuoberst von diesem Kreis einen Punkt als Beginn der Dualität markieren und uns vorstellen, dass 
wir nun den ganzen Kreis Dualität gelebt haben und nun fast zuoberst wieder angelangt sind, kurz 
vor der Verbindung des Kreises und vor dem höher steigen wie in einer Spirale zu dem nächst 
höheren Kreis, dann wird es logisch, dass wir, bevor wir höher steigen, alles von uns unwohl 
Erschaffene zu transformieren haben, damit die Schwingung genug hoch ist um aufsteigen zu 
können.

Da viele Lichtarbeiter schon vieles transformiert haben, kommen wir vermutlich nun an den Punkt 
der Transformation der ersten Darstellung des Schattens auf Mutter Erde. Ich bezeichne es mal 
simple als dies. Es ist der spirituelle Hochmut. Lange habe ich diesen in mir selbst nicht erkannt. 
Nun wurde er mir stark gespiegelt und vor Augen geführt. So unwohl sich dies auch anfühlte, ich 
kann nur Danke sagen, denn nur über die Erkenntnis davon können wir dies mit unserer Erfahrung 
der Transformation umwandeln. Der spirituelle Hochmut hindert uns als grosse Wolke vor unserer 
eigenen Sonne, vor der Erkenntnis von wer ich wirklich bin. 

Der Schatten tratt als luziferische Energie in die damalige Urmatrix ein, die nur aus Lichtelementen 
bestand. Alles was existierte war aus dem Stoffe des Lichtes gemacht, also vollkommen in jeder 



Hinsicht. Die damaligen Wesen des Lichtes atmeten diese Energie unbewusst ein und diese fing 
an ihre Auswirkungen zu zeigen in Form von: ich bin besser als Du. 
Die erste Trennung und Illusion auf Mutter Erde. Das 1. Gebot ist jedoch: Erkenne Gott als einzige 
Macht an. Gott (die Liebe, das Licht) ist die einzige Macht. Diese luziferische Energie hatte die 
Aufgabe sich über Gott zu stellen, sich als eine Macht neben Gott oder besser als Gott, das 
göttliche Prinzip, die kosmischen Gesetze darzustellen. So fingen einzelne Wesen an sich über 
andere zu stellen. Sie gaben sich als Priester oder Priesterinnen aus. In ihrem Bewusstsein (und 
dies war die Sprache, das Bewusstsein des Schattens) nahmen sie an, dass sie mehr wissen, 
mehr können, mehr Kraft hätten, mehr Liebe hätten als andere. Damals, ich nenne es die Zeit von 
Lemurien waren alle Wesen verbunden über ihre göttliche Gegenwart mit Allem was ist. Dieses 
Alles was ist war nur Licht, d.h. auch die Ausdrucksformen, die sich in eine Form begaben waren 
aus reinstem Licht. Die Atome, Elektronen etc. formten sich zu dem Stoffe, so wie es der göttlichen 
Ordnung entsprach. Jedes Wesen lebte in Einheit, Liebe und Verbundenheit mit jedem anderen 
Wesen. Sei es Mensch, Tier, Pflanze, Engel, Naturwesen, Stein etc. Alles war belebt und war in 
Kommunikation, in Einheit mit Allem. Wozu braucht es da denn Priester, die einen belehrten? 
Keinem Wesen kam es je ins Bewusstsein irgendetwas in Frage zu stellen, irgend etwas zu 
beurteilen oder sogar zu verurteilen. Die göttliche Gegenwart war die einzige Gegenwart. Jedes 
wurde erhalten und genährt aus dem Feld der göttlichen Gegenwart, der göttlichen Wirklichkeit, 
der Ur-Matrix. Es gab nur dieses Feld. Doch dies nahm sein Ende mit dem Erscheinen und dem 
Einfluss der luziferischen Energie und deren Auswirkungen. Dieses sich besser fühlen, vollzog die 
Trennung und Illusion. Die Einten fingen an sich darum als weniger gut wahrzunehmen. Es fing ein 
streben an. Konkurrenz, Neid und Kampf fingen an und diese Energien mit diesem Bewusstsein 
produzierten weitere Erfahrungen bis wir in der tiefsten Dunkelheit, der tiefsten Dichte angelangt 
und uns langsam über unsere Erkenntnisse der göttlichen Gegenwart, unserer ICHBIN Präsenz in 
uns wieder herausgearbeitet haben aus diesen Missschöpfungen, Verstrickungen, Irrungen, 
Unklarheiten, Unwahrheiten und langsam wieder das Licht erblicken. Dieses Licht in und um uns 
wird noch verklärt durch die Illusion des spirituellen Hochmuts. 

Wahre Demut, die göttliche Gegenwart liebt jedes Wesen egal in welchem Bewusstsein es 
momentan ist und macht keine Wertung. Die Sonne scheint auch auf alle, sei es nun ein 
Lichtarbeiter oder ein Mörder. Die Sonne unterscheidet nicht. Wieso sollte Gott die Einen als 
besser anschauen nur weil sie für das Licht arbeiten oder die anderen als schlechter bewerten, 
weil sie vielleicht schwarzmagisch tätig sind, sich dem Schatten verschrieben haben, und noch 
stark in diesen Macht und Ohnmachtsthemen hängen. Wie gerne sehen wir uns als Engel und im 
gleichen Moment bewerten wir jemanden als weniger als dies. Wie gerne sehen wir uns als 
Seminarleiter, die ihr Wissen weitergeben in dem Bewusstsein, dass die anderen dies nicht haben. 
Wie gerne geben wir unsere Weisheit, unsere Liebe und unsere Kraft weiter und wetteifern um die 
Gunst und Anerkennung der Anderen. Wie gerne schauen wir auf unser Familie und titulieren 
diese als noch schlafend, als nicht erwacht, als unbewusst und schauen uns unbewusst als 
besser, als höher entwickelter, als vorangeschrittener an. Diese Energien wirken durch jedes 
unserer ausgesprochenen Worte. Oftmals werden wir wegen unserer Belehrsamkeit von anderen 
ausgeschlossen und verstehen nicht wieso, nehmen es einfach als gegeben an oder rechtfertigen 
es eventuell noch als: sie können mein Licht nicht ertragen. Gedanken, Worte, Handlungen, die 
aus der göttlichen Gegenwart, aus dem Gott-Selbst, aus der heiligen Flamme kommen werden 
immer in Resonanz gehen mit Ebenbürtigem. Nur der Schatten bellt sich an und beisst sich 
gegenseitig. Liebe ist die einzige Anziehungskraft, Adhäsion und Kohäsion.

Geht in Liebe mit euch um. Seid euch bewusst, dass wir aus freiem Willen in die Dualität 
eingewilligt hatten und spielen wollten. Alle Erfahrungen trugen dazu bei, dass wir hier nun stehen 
und den Heimweg antreten können in die Einheit, Verbundenheit mit der Quelle, unserem Vater/
Mutter Gott, dem Schöpfer von Allem was ist. Es geht nur darum, dass wir wertfrei und in Liebe zu 
uns selbst und zu den Anderen die eigenen Missschöpfungen erkennen um sie zu dem Stoffe zu 
wandeln, zu dem Licht, zu der Ausdrucksform wie Gott sie ursprünglich erschaffen hatte. Also liebt 
euch, liebt die Schattenanteile wie auch die Lichtanteile bedingungslos und wertfrei. 



Immer geben wir mit unserer Bewertung den Energien einen Stempel und verstärken diese über 
unser Denken.

Egal was einst gemacht wurde in der Vergangenheit, egal ob wir im Schatten oder im Lichte 
gewirkt, es ist die Illusion. Diese muss jedoch durchschaut werden, erkannt werden, damit wir sie 
erlösen, auflösen können. Ansonsten wirken diese Energien noch in uns und in unserem Umfeld. 
Sie werden uns gespiegelt. Sie existieren noch in unserer Realität und lassen uns aus unserer 
Mitte fallen. Das Bewusstsein im Jetzt bestimmt einzig und alleine unser Forwärtsgehen, unsere 
Schwingungserhöhung.

Im nachfolgenden Skript (siehe Link obenerwähnt) ist eine mögliche Vorgehensweise erklärt, wie 
wir aus uns und dem Feld der dualen Matrix diese Energien transformieren, umwandeln ins 
ursprüngliche Licht, zu dem Stoff wie der Eine Unendliche in erschaffen hatte, zu dem reinen Licht 
Gottes. Nur absolute Liebe, Ehrlichkeit und Verständnis zu sich selbst und unser aller 
Schöpfungen kann dies vollbringen.

Rowenna, 12.04.12

Schritt 4 der Befreiung /Vorgehensweise

Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
Jesus Christus, dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart 
und allen Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem Kollektiv der 
Lichtarbeiter zu verbinden.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, (wenn ihr dies das letzte Mal noch nicht gemacht habt) in euer 
Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun 
vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr den Verstand in euren Herztempel haltet. 
Nehmt diese wahr und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der göttlichen 
Gegenwart, der ICHBIN Präsenz ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht wie eine 
Sonne immer grösser und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch immer mehr 
aus. Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht grösser als der 
Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als über unsere 
Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und dieses in euch 
tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN. 

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen 
Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden 
zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt 
werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich ist.

Spürt nach.

Wir bitten Erzengel Michael alle nachfolgend aufgerufenen Energien mit uns in den „Raum der 
Befreiung“ zu bringen, damit alles in die göttliche Ordnung zurückgeführt wird.



Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen, 
dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen und aus der ganzen 
dualen Matrix, die Ursache und Wirkung sind für:

Ihr könnt euch hierfür z.B. den Bildschirm mit den Codes, wie im Vorwort erwähnt vorstellen und 
solange transformieren bis ihr das Gefühl habt oder seht, dass ihr selbst und die Matrix frei von 
diesen Energien ist.

Ruft selbst für Euch auch auf, was Euch über Intuition oder Wahrnehmung nähergebracht wird. 
Jedes erlebt darin seinen eigenen individuellen Prozess.

Wir befehlen sich wahrnehmbar zu machen alle Energien, die im Bewusstsein sind von:

Sich besser fühlen als andere, schöner, liebender, reicher, wissender, kraftvoller etc.
Neid und Konkurrenz unter Lichtarbeitern. (Schon die Apostel hatten sich gestritten darum, wer 
Jesus näher sei, wen Jesus lieber hätte.)
Besser sein wollen als andere
Um Anenerkennung buhlen
Hochmut und Ueberheblichkeit
Unterwürfigkeit

Mit sich selbst hart vor Gericht gehen

Perfektionismus
Strenge zu sich selbst/ Richter sein von sich selbst und anderen
Sich nichts vergeben
Sich selbst verurteilen
Andere verurteilen
Sich selbst bewerten
Andere bewerten
Angst vor Fehler
Angst nicht gut genug zu sein.

Sich schlechter, minderwertiger fühlen als...
Meine Therapieformen, Heilweisen sind besser als...
Ich stamme aus einer höheren Dimension oder Ebene als.....
Ich habe schon mehr erarbeitet, erschaffen, gemacht als....
Vorurteile, dass Lichtarbeiter erleuchtet, makellos und nur rein sein sollten
dass man sich als Lichtarbeiter keinen Faux-pas erlauben kann, der einem sofort abstempelt
Heuchelei
Wasser predigen aber Wein trinken
Besserwisserei
Belehrsamkeit
Einmischen
Kritisieren, bemängeln
Immer den Senf dazu geben müssen
Sich vordrängen
Immer reden wollen, anstelle zuzuhören
Verständnislosigkeit
Mangel an Mitgefühl
Unterscheiden zwischen gut und böse
Schlecht und gut oder weniger gut als
Ich bin erwacht, die anderen nicht
Die grosse Masse ansehen als etwas getrenntes von einem, als schlafende, unbewusste Masse
Kampf um Positionen



Kampf um Anerkennung
Kampf um Macht
Unterdrückung der Anderen um anerkannt, geliebt zu sein, Macht zu haben, Recht zu haben, Geld 
zu haben.
Fressen oder gefressen werden 
Opfer Täter
Kampf um Stellung in der Gesellschaft, im Arbeitsplatz, in der Familie, in einer Gruppe etc.
Hackordnung,
Diktatur
Gewaltherrschaft
Gewalt
Hass

Befehle alle Energien, die verhindern

Grenzenlosigkeit
Einheit - Ebenbürtigkeit
Jeder sich in seiner göttlich Idealen Lichtstruktur erkennt
als göttliches Ebenbild erkennt
die Liebe zu sich selbst und anderen
die Erkenntnis, Wahrnehmung der heiligen Flamme, Gottgegenwart in sich selbst und in den 
anderen

Begebt euch mit diesen Energien in den Raum der Befreiung. 

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut. Wie z.B. Mit Gnadenenergien, Kristallen der Wirklichkeit, mit den göttlichen Strahlen, 
Ho‘oponopono, Quantenheilung etc.

Reinigt so lange, auch indem ihr immer wieder den Vorgang des vorgehenden Abschnittes ab, 
Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bew..... wiederholt, bis ihr wahrnehmt, dass alles im Lichte 
steht, bis ihr selbst im Lichte badet und das gute Gefühl habt, dass es für heute gut getan ist.

Vielleicht kommen Euch Menschen in den Sinn, bei denen, wenn ihr an sie denkt, noch kein 
richtiger Frieden sich über euer Herz ausweitet. Nehmt diese Einzeln an der Hand, fliesst in eure 
göttliche Gegenwart, in euer Herz und von da fliesst in den Raum der Befreiung. 

Alle Eure über diese Arbeit ausgelösten Gedanken und Gefühle, die noch nicht in der Reinheit des 
Lichtes Gottes schwingen, könnt ihr in diesen Raum der Befreiung führen. Sie werden sofort 
umgewandelt.



Vor dem Abschluss lasst Euch, eure Räume vom violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl 
erfüllen und reinigen.

Bedankt euch bei eurer göttlichen Gegenwart und allen Wesen, Helfern des Lichtes.

Ich, Rowenna bedanke mich bei jedem einzelnen Lichtarbeiter. Das bewusste Mitwirken mit eurer 
göttlichen Gegenwart führt euch selbst und den ganzen Planeten ins Licht.
12.4.12

P.S. Diese Schritte können jederzeit auch unter der Woche gemacht werden. Am intensivsten wird 
es sein jeweils Donnerstag 21.-ca. 22.00 Uhr. Doch ist es sinnvoll diese Schritte unter der Woche 
zu wiederholen. Jeder spürt selbst, ob noch Energien sich mit dem Aufrufen wahrnehmbar 
machen, mit denen man in den Raum der Befreiung reisen kann.
Neueinsteiger steigen immer mit dem 1. Schritt ein und folgen den nachfolgenden Schritten, da es 
doch ein Aufbau ist.

Atmosphären-Reinigung Donnerstag 12.4.12  um 21.00 Uhr bis ca. 22.00

Vorwort zu Schritt 5

Eigenverantwortung und die Bewusste Schöpferkraft

Das Thema Eigenverantwortung ist der nächste Schritt den wir gemeinsam gehen. Wir sind bei 
euch und brauchen eure Kanäle und eure Absicht. Wir auf der anderen Seite des Schleiers, der 
immer dünner, durchlässiger wird, begleiten euch und sehen in euch immer den inneren 
Menschen, das Wesen, das ihr wirklich seid und immer wart. Der äussere Mensch (4niederen 
Körper) mit seinen Anreicherungen von Plus und Minus, Licht und Schatten hat die Dualität erlebt 
und lebt in dieser von Licht und Schatten erschaffenen Matrix. Eigenverantwortung zu 
übernehmen, heisst sich gewahr zu werden, dass man selbst mitgeholfen hat diese Dualität zu 
gestalten. Eigenverantwortung heisst Verantwortung zu übernehmen für den selbst erschaffenen 
Schatten, für die Trennungen, ohne sich dafür zu verurteilen.
Die Schwingung steigt auf Mutter Erde und dadurch auch das Verständnis und Mitgefühl. Seid 
barmherzig zu euch und Allen anderen. Gemeinsam habt ihr diese Welt so erschaffen, wie sie jetzt 
ist und gemeinsam werdet ihr sie über eine höheres Verständnis der Liebe und des Lichts 
umgestalten zu einer Welt, die für alle Wesen wohnlich und lebenswert ist. Sich dem Schatten zu 
stellen, heisst ihm ins Angesicht zu sehen, heisst ihn zu erkennen und anerkennen. Anerkennung 
heisst auch Akzeptanz. Sich selbst anzuschauen mit allen Seiten, die man noch lebt, bedingt 
Ehrlichkeit zu sich selbst. Erkennt, in welchen Bereichen bei euch noch nicht Liebe, Friede, Fülle, 
Freude, Gesundheit und Verbundenheit ist. Erkennt euch, wo ihr noch unwohl reagiert, wo ihr 
urteilt, verurteilt. Erkennt eure Realität als euren Spiegel, der euch aufzeigt, wo das Licht noch 
hingebracht werden möchte. Viele Menschen weigern sich noch einzugestehen, dass sie Co-
Produzenten sind von den verschiedenen Disharmonien, die sie erleben in der Nähe wie auch in 
der Ferne. Gerne gebt ihr die Schuld weiter an Andere. Dadurch bleibt ihr Opfer und machtlos die 
Dinge zu verändern. Erkennt ihr jedoch, dass alles Resonanz ist, was ihr erlebt, könnt ihr die 
Minus (Schatten) in euch, gespeichert in euren 4 niederen Körper aufrufen und transformieren. 
Eigenverantwortung heisst Verantwortung zu übernehmen für was auch immer getan wurde. Egal 
ob in eurem Wertesystem Gut oder Böse. Alles hat eine Ursache und eine Wirkung. Wenn ihr die 
Ursache erkennt und erlöst, wird sich die Wirkung verändern. 

Die Menschen, die sich noch nicht getrauen ihre Schattenanteile anzuschauen, stecken in der 
Angst fest, schuldig, sündig, ungeliebt und angreifbar zu sein. Alte Denkkonstruktive des Sünders, 
welcher bestraft werden und dafür leiden muss, sind tief eingesackt im Unterbewusstsein. Da war 
es in der Vergangenheit leichter alles zu verdrängen. Dieser Verdrängungsmechanismus hatte zu 
solch tiefen Irrungen, Verwirrungen und Unklarheiten geführt, dass die Mehrheit der Menschen nur 
noch wie Marionetten den Tag verbringen. Sie lassen sich führen und leider, weil im äusseren 



Menschen lebend, den inneren Menschen, den wahren Kern der Führung noch nicht erkannt, 
leider auch manipulieren. Sie fühlen sich selbst nicht mehr. Sie reagieren nur noch auf das 
Aussen. Doch die hohen lichtvollen Energien, die auf Mutter Erde einstrahlen und damit alles 
dunkle, alles unerlöste, niedrig Schwingende sichtbar und wahrnehmbar macht, zwingt die 
Menschen nun sich ihren unerlösten Themen hinzuwenden. Verzweifelt erkennen sie einiges und 
suchen nach Erlösung. Man will sich aus den individuellen wie auch kollektiven Fesseln befreien. 

Ihr Lichtarbeiter könnt mithelfen das Bewusstsein zu erhöhen, indem ihr selbst bereit seid eure 
Schattenseiten anzuschauen und diese in Liebe zu transformieren. Diese abgetrennten Anteile 
stehen euch dann wieder als Teil eurer Ganzheit zur Verfügung. 

Ihr könnt unterstützend mithelfen im Feld der dualen Matrix die Energien zu transformieren, die 
verhindern, dass alle Menschen befreit sind von der Angst sich selbst anzuschauen und im 
Verständnis der göttlichen Wirklichkeit die Illusionen aufzulösen, die verhindern, dass sie sich 
erkennen als der Ausdruck Gottes.

Auf meine Frage an Jesus, wie es mit den Schritten vorwärtsgeht und was sich verändert 
hat:
Mit Freuden sehen wir die Bereitschaft von Euch mitzuwirken in der Befreiung von Euch und des 
Kollektivs. Viele haben die Einfachheit und Mühelosigkeit der Transformation über den 
geschaffenen Raum der Befreiung erkannt. Wenn die Energien sich nun auch mühelos 
transformieren lassen, braucht es doch eure Erkenntnis und Absicht. Ihr führt über eure Absicht die 
Energien in den Raum der Erlösung. Der Weg geht über eure Liebe, eure göttliche Gegenwart und 
euer Herz. Dieses ist das Zentrum des Universums, das eine ICHBIN, die einte Seele, das einte 
Herz. Es gibt nur den Einen Unendlichen Gott und dieser ist Alles, das All. Durch diese Arbeit 
werdet ihr zu bewussten Umwandler des Stoffes. Alles wurde aus dem einten Lichte erschaffen 
und zu jeweils dem Stoffe gewandelt, wie er gerade dienlich ist. Ihr erkennt eure Schöpferkraft der 
Liebe und werdet zu bewussten Wandlern, Umwandlern von euren Miss-Schöpfungen der Dualität 
in einen Stoff der wieder dienlich ist allen Wesen. Ihr verändert das Bewusstsein der Energien und 
diese Energien dienen dann weiter einem Zweck, der dem göttlichen Plane entspricht. Wir danken 
euch und verneigen uns vor eurer Grossartigkeit, eurer göttlichen Gegenwart.
Jesus und im Namen aller im Raume der Befreiung Mitwirkenden.

Rowenna, 18.4.12

Schritt 5: Thema Eigenverantwortung /Vorgehensweise

Der erwünschenswerte Zustand ist: dass wir uns alle wieder als Ebenbild Gottes erkennen. Wir 
wurden nur so erschaffen wie Gott-Selbst ist. Also aus einem Stoff, der kein einziges Element des 
Irrtums enthält. Der immer verbunden ist mit Allem was ist und immer alles hat und ist, was Gott-
Selbst ist. Ein einziges ICHBIN. Liebe, Weisheit, Kraft und alle Attribute Gottes, wie Licht, Freude, 
Fülle, Wahrheit, unsterbliches Leben etc. Der innere Mensch, die göttliche Gegenwart in uns, die 
geheiligte Flamme, war dies immer: Nur der äussere Mensch (die 4 niederen Körper) sind von der 
Matrix der Dualität durchflossen, tragen das Software-Programm Dualität mit Plus und Minus, Licht 
und Schatten und Trennung. Bei diesen Energien übernehmen wir nun die Eigenverantwortung 
und mit der Macht Gottes in uns befehlen wir diesen Energien. Wir übernehmen die göttliche 
Herrschaft in Liebe
und führen die aufgerufenen Energien sofort in den Raum der Befreiung. Sei es, dass ihr sie 
einatmet oder eure Engel bittet, sie über euer Herz in den Raum der Befreiung zu führen. Umarmt 
sie, dankt ihnen, liebt sie und führt sie in den Raum der Befreiung. Eure Absicht reicht.  Geht 
langsam vor und macht zwischendurch einen Stopp, spürt und begleitet immer wieder die 
Energien, die sich wahrnehmbar machen in den Raum der Befreiung. Arbeitet wie immer auch mit 
eurer Werkzeugkiste, wie der violetten Flamme, dem Vergebungsklick, mit Tönen, Kristallen, mit 
Quantenheilung etc. Ihr seid alle TransformationsspezialistInnen. Es ist auch nicht so eine ernste 
Sache, ihr könnt völlig locker dabeisein und müsst auch nicht so extrem vertieft in euch sein, dass 
es euch hindern könnte, vom Blatt abzulesen. Ihr und alle werden geführt.



Wir beginnen:
Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
Jesus Christus, dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart 
und allen Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem Kollektiv der 
Lichtarbeiter zu verbinden.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, (wenn ihr dies das letzte Mal noch nicht gemacht habt) in euer 
Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun 
vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr den Verstand in euren Herztempel haltet. 
Alle die den Kristall Avatara kennen, benutzt doch auch diesen. Nehmt eure göttliche Gegenwart 
wahr, spürt euer eigenes Licht und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der 
göttlichen Gegenwart, der ICHBIN Präsenz ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht 
wie eine Sonne immer grösser und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch 
immer mehr aus. Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht 
grösser als der Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als 
über unsere Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und 
dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN. 

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen 
Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden 
zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt 
werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich ist.

Spürt nach.

Wir bitten Erzengel Michael alle nachfolgend aufgerufenen Energien mit uns in den „Raum der 
Befreiung“ zu bringen, damit alles in die göttliche Ordnung zurückgeführt wird.

Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen, 
dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen und aus der ganzen 
dualen Matrix, aus allen Raum und Zeitgefügen, die Ursache und Wirkung sind für:

Ihr könnt euch hierfür z.B. den Bildschirm mit den Codes, wie im Vorwort Schritt 4 erwähnt 
vorstellen und solange transformieren bis ihr das Gefühl habt oder seht, dass ihr selbst und die 
Matrix frei von diesen Energien ist.

Ruft selbst für Euch auch auf, was Euch über Intuition oder Wahrnehmung nähergebracht wird. 
Jedes erlebt darin seinen eigenen individuellen Prozess und jedes wird geführt auch individuell 
oder fürs Kollektiv weitere Energien aus dem Feld der dualen Matrix aufzurufen, die noch die 
Vollkommenheit, die Schwingungserhöhung und den Ausstieg aus der Dualität verhindern.

Wir befehlen sich wahrnehmbar zu machen alle Energien, die verhindern dass:

Ich die Eigenverantwortung wieder übernehme
Dass ich und wir uns wieder als Ebenbild Gottes erkennen
Dass sich jedes wieder in seiner idealen Lichtstruktur erkennt



Mir selbst, d.h. meiner göttlichen Gegenwart, meiner ICHBIN Präsenz, meinem Gottselbst, 
meinem wahren Selbst, meinem Inneren Menschen vertraue.
alle Menschen wieder Eigenverantwortung übernehmen und sich selbst vertrauen
Wir unsere Schöpfungen anerkennen, annehmen, akzeptieren und über Liebe und Vergebung 
wandeln können ins ursprüngliche Licht, zurück in die göttliche Ordnung.
Wir alle unsere Schöpfungen wieder zu uns zurücknehmen können
Dass alles abgetrennte, getrennte wieder vereint wird
Dass wir alle wieder miteinander verbunden sind, wie in der Blume des Lebens
Dass der äussere, duale Mensch (4niederen Körper) gereinigt wird, alles unerlöste Erlösung findet 
und der äussere Mensch mit dem Inneren Menschen, dem wahren Gott-Selbst verschmelzen kann 
und ich und jeder Mensch nur noch eine reine Lichtsäule ist.

Begebt euch mit diesen Energien in den Raum der Befreiung. 

Ich befehle sich wahrnehmbar zu machen: Ursache und Wirkung für:

Angst vor der Verantwortung
Angst vor der Einsicht, wieso man die Verantwortung für die eigene Schöpfung nicht übernehmen 
will.
Angst, die unwohl erschaffenen Schöpfungen und Erfahrungen anzuschauen.
Angst die eigenen Schatten anzuschauen und sie zu integrieren, damit Licht und Schatten wieder 
eins werden kann
Dass man sich nur als Engel sehen will und dadurch den noch wirkenden Schatten von sich trennt, 
verdrängt und nicht ansehen will
Der 1. Abtrennung der eigenen Macht Gottes und der eigenen bewussten Schöpferkraft
Der eigenen Kraft, Weisheit und Liebe Gottes
Für die Angst Schöpfer zu sein
Für die Manipulation und Beherrschung von anderen
Dass man sich manipulieren und beherrschen lässt
Dass einige Wesen die Herrschaft übernehmen und andere Klein halten, sie manipulieren mit 
Angst und anderen Druckmittel.
Dass ich mich der Herde angeschlossen habe, mich entschieden habe mit dem kollektiven Strom 
zu schwimmen
Dass sich dadurch, um das Gleichgewicht der Energien zu halten, andere die Position der 
Herrschaft und Macht übernehmen mussten.
Für dieses Ungleichgewicht von Macht und Ohnmacht
Die Angst andersartig zu sein
Die Angst individuell zu sein
Die Angst Fehler zu machen
Die Angst für Fehler kritisiert, gekündet, verlassen, erpresst, manipuliert, unterdrückt, 
zurechtgewiesen, von der Stellung verwiesen, ausgeschlossen, isoliert, gefoltert und getötet zu 
werden.
Angst wie ein Narr sein zu können
Angst vor dieser bedingungslosen Freiheit
Angst so sein zu können, wie man ist
Angst die eigene Meinung zu vertreten
Angst Gefühle zu zeigen
Angst nicht dazu zu gehören

Begebt euch mit diesen Energien in den Raum der Befreiung. 

Aus allen Zeitepochen (wie Atlantis, Avalon, Aegypten etc.) aus allen Raum und Zeitgefügen, (aus 
allen Welten, Ebenen, Dimensionen)

Ursache und Wirkung 



für manipulierende Implantate, die dich und die Menschheit klein halten, sie sich verhalten lassen 
wie Kühe, die gemolken werden können
Für Versprechungen,Eide, Schwüre, Gelübde, Abmachungen, Verbote jeglicher Art, die dazu 
geführt haben, dass wir die Eigenverantwortung abgegeben haben, unserer eigenen Gott-
Gegenwart nicht mehr vertrauten und anderen die Führung überliessen, die ihren Zugang zu dem 
eigenen Gott-Selbst auch verloren haben.

Dass Du und wir unserer eigenen Inneren Führung nicht mehr vertrauen, die uns immerdar führen, 
erhalten und ernähren würde und uns so berät, dass wir selbst in die Kraft und die Macht Gottes 
gelangen.

Dass wir gewissen Menschen, Intuitionen, Medien, Nachrichten, Gruppierungen mehr glauben als 
unserer göttlichen inneren Gegenwart, unserer inneren Stimme.

Dass wir Ratschläge im Aussen einziehen, ihnen folgen und bei Erfolglosigkeit dem anderen die 
Schuld geben.
Wir den Eltern Schuld geben, den Geschwistern, der Familie, dem Partner, der Firma, der 
Wirtschaft, der Regierung etc. für unsere Lage.
Dass wir uns diese Realität so erschaffen haben

Dass wir den Spreu vom Weizen nicht trennen können

Dass wir die momentane Regierungen, die Machthaber etc. verurteilen, anstelle in ihnen auch den 
göttlichen Menschen zu sehen. Die einzige ICHBIN Präsenz.
Dass wir Menschen an Positionen setzen, die nicht dem göttlichen Plan entsprechend wirken.

Dass wir uns selbst misstrauen, anderen misstrauen, sogar GOTT (unserer inneren Führung und 
Wahrnehmung) misstrauen und daran zweifeln, sie sogar ausser Acht lassen.
Begebt euch mit diesen Energien in den Raum der Befreiung. 

etc. forscht selbst in euch und der Matrix und ruft noch auf oder transformiert was nötig ist.

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure Schöpfungen, 
Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von Allem was ist 
zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und Wirkung sind für 
eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche 
Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut. Wie z.B. Mit Gnadenenergien, Kristallen der Wirklichkeit, mit den göttlichen Strahlen, 
Ho‘oponopono, Quantenheilung etc.

Reinigt so lange, auch indem ihr immer wieder den Vorgang des vorgehenden Abschnittes ab, 
Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bew..... wiederholt, bis ihr wahrnehmt, dass alles im Lichte 
steht, bis ihr selbst im Lichte badet und das gute Gefühl habt, dass es für heute gut getan ist.



Vielleicht kommen Euch Menschen in den Sinn, bei denen, wenn ihr an sie denkt, noch kein 
richtiger Frieden sich über euer Herz ausweitet. Nehmt diese Einzeln an der Hand, fliesst in eure 
göttliche Gegenwart, in euer Herz und von da fliesst in den Raum der Befreiung. 

Alle Eure über diese Arbeit ausgelösten Gedanken und Gefühle, die noch nicht in der Reinheit des 
Lichtes Gottes schwingen, könnt ihr in diesen Raum der Befreiung führen. Sie werden sofort 
umgewandelt.

Vor dem Abschluss lasst Euch, eure Räume vom violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl 
erfüllen und reinigen.

Bedankt euch bei eurer göttlichen Gegenwart und allen Wesen, Helfern des Lichtes.

Ich, Rowenna bedanke mich bei jedem einzelnen Lichtarbeiter. Das bewusste Mitwirken mit eurer 
göttlichen Gegenwart führt euch selbst und den ganzen Planeten ins Licht.

19.4.12

Vorwort zu Schritt 6 der Befreiung

von Jesus Christus zum Thema: Vertrauen

Ich heisse euch willkommen. Jesus der Christus, der Sohn der Quelle, wie auch ihr die Söhne und 
Töchter der Einten Quelle seid. Entsprungen aus dieser um die vielen Erfahrungen zu machen, um 
das Universum zu erfüllen, zu erschaffen und es auszudehnen. Im Namen der Quelle habt ihr auf 
vielen Planeten gewirkt mit eurer göttlichen Gegenwart, mit eurem Licht, eurer individuellen 
Lichtstruktur, bis ihr euch entschieden habt die Dualität zu erfahren. Die vielen Erfahrungen dieser 
und eure Schöpfungen in dem Spiel von Licht und Schatten beendet ihr nun mit der Weisheit, 
Liebe und Kraft eurer göttlichen Gegenwart, weil ihr diese wieder erkannt, weil ihr die Wolken, die 
Dichte, die Schatten, die Minus, das von euch abgetrennte Erschaffene wieder anschaut und 
erkennt als das was es ist, nämlich ein Anteil von euch, ein abgetrennter Anteil von euch, den ihr 
erschaffen und nicht mehr anschauen wolltet. Wie Kinder, die ihr nicht annehmen wollt, weil sie 
anders sind, als ihr es eigentlich wolltet. Wie das Beispiel der 10 Kinder, die ihr habt, 5 sind weiss 
und 5 sind schwarz. Die Schwarzen sperrt ihr nach Draussen. Doch sie klopfen immer vehementer 
an die Tür, sie wollen hereingelassen werden. Sie wollen angenommen, anerkannt werden für ihre 
Rolle, geliebt und integriert werden. Viele Menschen scheuen sich noch diesen Teil ihrer Selbst 
anzuschauen. Sie haben Angst vor ihren eigenen Kindern, vor ihrer eigenen Schöpfung, ihre 
Konstrukten des Glaubens, der Gedanken, der Auswirkungen ihrer Handlungen. Sie leben in ihrer 
eigens erschaffenen Welt, die sehr oft ein enges Gefängnis ist. Die Angst zu erkennen, dass man 
eventuell falsch liegen könnte mit seinem Denken, mit seinen Worten und seinen Taten wiegt 
schwer. Diese Angst hemmt die Menschen, denn die Angst Fehler zu machen ist eine sehr grosse 
Angst. Wieviel habt ihr schon erlebt über diese Angst in den vielen Inkarnationen. Was musstet ihr 
alles schon erleiden, weil ihr in den Augen Anderer etwas falsch gemacht habt, geschadet habt. Da 
braucht es für euch wie für die Anderen viel Liebe und Vergebung.
Es ist die Angst vor dem Schatten, die es vielen Menschen nicht erlaubt diesen anzuschauen. 
Doch ist der Schatten nicht anderes als das Minus vom Plus. Die Hälfte eines Atoms, das getrennt 
wurde. Die Lichtanteile wanderten zum Lichtpol und die Schattenanteile zum Schattenpol. So 
entstanden die beiden Pole und die Dualität. Voneinander getrennte Substanzen einer 
wunderbaren Suppe, die einzeln verspeist nicht so schmackhaft sind. Was braucht ihr alles in einer 
Suppe? Das Salz z.B. getrennt von den anderen schmeckt nicht so sonderlich gut, doch in 
Kombination, in der Verbindung, in der Einheit ergänzt und würzt es die ganze Suppe. Ohne Salz 
wäre die Suppe nicht perfekt, nicht vollkommen, bis sogar ungeniessbar. Erkennt ihr was mit 
dieser Trennung von Licht und Schatten gemeint ist?

Die Skizze, die euch Rowenna aufzeigt, stellt klar die beiden Pole und ihre Aufgabe dar.



Das Ziel ist, dass diese wieder miteinander verschmelzen, dann ist die Dualität erlöst. Darum 
haben wir Rowenna ausgewählt, weil sie mutig dem Schatten ins Auge sieht, mit dem Verständnis, 
dass dieser auch seine Rolle spielt, einen Anteil von ihr sein könnte und wenn sie diesen wieder 
integriert, dass sie sich selbst und der Allgemeinheit dient zurück in ihre ganze Kraft, Weisheit und 
Liebe Gottes zu gelangen. Ihr wurde absichtlich und dies war auch der Wunsch ihrer Seele, die 
Bilderwelt bis anhin verschlossen. Sie hat die Energien nie gesehen, nur gefühlt oder über ihre 
Intuition erfasst, so wie es auch bei vielen von euch ist. Dies reicht. Ihr alle habt genau die 
Wahrnehmungskanäle so offen, wie ihr sie ertragen könnt und die es braucht um diese Arbeit zu 
tun. Rowenna hätte sich wie eine Schnecke zurückgezogen in ihr Schneckenhaus, wäre in ihrer 
kleinen Welt geblieben, hätte sie all die Ausdrucksformen des Schattens gesehen. Sie hätte dies 
nicht tun wollen, weil sie am Anfang ihrer Arbeit der Transformation auch noch nicht über das 
Wissen, die Erkenntnis und die Liebe zu diesem verfügte.

Ihr braucht euch nicht zu fürchten, auch wenn der Schatten ja genau diese Aufgabe hat, euch das 
fürchten erfahren zu lassen. Lasst diese Energien in Liebe in eure göttliche Gegenwart, in eure 
geheiligte Flamme, in euren Herztempel, in die einzige ICHBIN Präsenz, in die einzige Quelle und 
den Raum der Befreiung fliessen. Der anwesende karmische Rat, die weisse Bruderschaft und die 
vielen Lichter, die diesen Raum der Befreiung erfüllen haben die Aufsicht, leiten die Vorgänge und 
wissen genau, was jedem Wesen gemäss dem göttlichen Plan dienlich ist, das Wachstum fördert 
und auch immer dem freien Willen der Seelen entspricht. Die karmischen Räte, die Raum und Zeit 
in ihrer Chronik erfassen, in dieser alles aufgezeichnet ist, arbeiten im Lichte und mit der Weisheit, 
Kraft und Liebe des Einen Unendlichen. So lasst ab zu denken, dass ihr dies oder jenes nicht 
vollbringen könnt oder dürft. Es ist nicht euer Verstand kombiniert mit eurem äusseren Menschen 
(4niederen Körper), der die Zweifel, Aengste, das Ego etc. in sich trägt, sondern überlasst es eurer 
göttlichen Gegenwart, dem Kraftfeld der göttlichen Liebe verbunden mit dem einen allmächtigen, 
alliebenden Vollkommenen, das wünscht, wirkt und vollbringt, das denkt, redet und handelt. Lasst 
euren Verstand, eure äussere Persönlichkeit los und versenkt euch voller Vertrauen in eure eigene 
göttliche Gegenwart und lasst diese wirken. Für diese ist nichts unmöglich. Der Allmächtige, 
Alliebende, eure göttliche Gegenwart, euer Ueberselbst, euer Gott-Selbst weiss genau was 
gebraucht wird und was getan werden muss. Doch benötigen die karmischen Räte im Raum der 
Befreiung eure Absicht, die Kundgebung eures freien Willens. Haben wir euch nicht immer gesagt, 
ihr braucht nichts zu tun. Mit ihr meinem wir euren äusseren Menschen kombiniert mit Verstand. 
Ihr braucht nur in eurer göttlichen Gegenwart zu sagen, was getan werden muss und diese wirkt. 
Gebt die Absicht und schaut zu wie eure göttliche Gegenwart wirkt.

Seid gesegnet in Eurem Wirken
Jesus der Christus

26.4.12  (Zahl 12 = Vollkommenheit, Verbundenheit, Einheit, so fühle ich es gerade in diesem 
Moment. Mein Herz ist erfüllt mit Dankbarkeit für diese Einfachheit)
Rowenna

nachfolgend die Skizze, bitte verzeiht, dass ich diese Skizze per Hand machen musste, denn ich 
habe zuwenig Computer-Kenntnisse um es auf einem Grafikprogramm zu vollbringen.
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Weiteres Vorwort zu Schritt 6

Thema Vertrauen: Licht und Schattepol

Eine kurze Bemerkung zum letzten Schritt. Dieser hatte viel Wirrwar in der dualen Matrix 
ausgelöst. Die Menschen wussten nicht mehr was sie jetzt tun sollen. Sie kennen den Weg in ihre 
eigene göttliche Gegenwart noch nicht, sind äusserlich abgetrennt von Mutter Erde und der Quelle 
und sind darum führungslos, wie ein Blatt im Wind. Darum bedingt es jetzt das Kollektiv zu 
unterstützen und immer beginnen wir bei uns selbst, denn wir sind die Vorreiter, die Absichtsgeber, 
die Kundgeber unseres freien Willens, damit gemäss dem göttlichen Plan die karmischen Räte in 
Verbundenheit mit der Allheit des Einen neue Entscheidungen treffen können, die dem Prozess 
des Aufstiegs dienlich sind.
Alle Energien, die wir im Unerkannten belassen, wirken weiter bis sie erkannt und transformiert 
werden.

Energiefluss = auch Fülle, wie Geldfluss

Liebe Freunde und Freundinnen
Bei folgendem Thema bedingt es in eurer göttlichen Gegenwart/Herz zu verweilen. Es gilt ganz 
klar, den Fokus im Lichte zu halten, sich nicht zu fürchten, wenn wir über den Schatten, die 
Illusion, die Lüge sprechen. Dies wohl als Wissen anzunehmen, doch gleichzeitig sich bewusst zu 
sein, dass dieser Schatten keine Macht hat, wenn wir unserem Zentrum, der göttlichen Gegenwart, 
der einzigen ICHBIN Präsenz verweilen. Wir arbeiten mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe. Für 
einen Heiler ist es immer eine Gratwanderung seinen klaren Fokus ausgerichtet zu halten im Licht 
angesichts des Schattens, der ihm begegnet. Er muss unterscheiden können zwischen der 
göttlichen Wirklichkeit und der Illusion. Unwissenheit und Naivität, wie auch Verdrängung führen in 
die Irre und Manipulation. Der wahrlich Weise erkennt die Wahrheit hinter dem Schein und 
transformiert diesen Schein um zu sehen das Licht. Der Schein sind die Wolken um unsere Sonne. 
Der äussere Mensch gefangen in der Dualität, verbirgt seine göttliche Gegenwart und kann sich 
schwerlich erkennen.

Folgendes wurde mir in den letzten Tagen so richtig klar gemacht. Anhand der beiliegenden Skizze 
könnt ihr nachfolgenden Text besser verstehen. Transformation heisst immer auch Integration. Der 
abgetrennte Schatten, als herumirrende Energien ohne Verbundenheit sucht sich auch 
seinesgleichen und hat sich eine eigene Quelle aufgebaut. Quelle ist das falsche Wort. Es ist das 
grosse Feld von Machtkonstrukten oder Monopol der Dunkelheit, das über Energien ernährt wird 
und sich nur von Energien aus dem Aussen erhalten kann. Dies zu durchschauen, die 
Eigenverantwortung der Mitschöpfung anzuerkennen, heisst unser Licht darauf zu werfen und die 
Tarnung fliegt auf, die Energie kann gewandelt werden ins Licht und als abgetrennter Anteil von 
uns rückintegriert werden. 

Die Schattenquelle braucht unsere Energien um zu existieren, um sich aufrecht zu erhalten. Die 
Minus in unserem Energiecocktail sind auch Andockungstellen für Kanäle, Verbindungen zur 
dunklen Quelle. Da wird uns Energie entzogen, damit sich das Machtmonopol der dunklen Seite 
aufrecht erhalten kann. Energiefluss gleich unter anderem auch Geldfluss. Heisst es nicht immer 
auch, dass das Geben und Nehmen im Ausgleich sein sollte. In der göttlichen Wirklichkeit ist dies 
so. Sind wir noch im Licht und Schattenspiel, ziehen uns noch andere Energien, den Ausgleich für 
unser Geben ab. 

Diese Verbindungen können wir trennen, durch die Anerkennung davon. Durch die Einsicht der 
Eigenverantwortung und mit der Transformation von deren Ursache und Wirkung. So lösen wir 
immer mehr die von uns erschaffene Illusion einer Quelle oder einer Macht neben GOTT auf.
Unser eigenes Machtstreben, besser sein wollen, unsere Gier, Neid, Eifersucht, Groll, Wut, 
Agression wie auch Aengste aus diesem Leben und vorallem aus den vielen Inkarnationen haben 



zu offenen Portalen, Verbindungen zu der dunklen Macht geführt, Wege geöffnet, dass 
manipulative Energien Zugriff nehmen können, uns beeinflussen, kleinhalten und benützen 
können. Der Schatten macht genau das Gegenteil des Lichtes, arbeitet aber mit ähnlicher 
Vorgehensweise. Darum ist er auch gut getarnt, der Wolf im Schafspelz, undurchschaubar, unklar, 
ein Lügner getarnt als Helfer etc. Er entzieht uns Energie, hält uns wie Mastkühe. Von den 
Energien, die wir über unsere Tätigkeit hier auf Erden umsetzen, ziehen sie Energien ab um sich 
selbst aufrecht zu erhalten. Jeder negative Gedanke, jedes negative Emotion, Handeln etc. ernährt 
und erhält die Daseinsberechtigung des Schattens. 

Wir wissen z.B. dass rund 80% des Geldes in den Händen von einigen wenigen Prozent 
Menschen auf diesem Planeten ist und dass diese alle wichtigen Resourcen kontrollieren. Auch 
diese erkennen wir jedoch jetzt in ihrer wahren Lichtstruktur. In ihrem Kern sind sie genauso die 
göttliche Gegenwart, der Ausdruck Gottes auf Erden. Wir haben uns bis dahin unbewusst von 
ihnen kontrollieren und ausbeuten lassen. Wollten diese Realität nicht anschauen. Eigentlich war 
die schlafende, unbewusste Menschheit wie eine Herde Tiere, die in einem begrenzten Territorium 
gehalten wurden, gerade so gesund oder krank erhalten wurde, damit sie noch arbeitsfähig ist 
oder am Leben erhalten wurde um Energien = Geld umzusetzen, dass die wenigen Reichen dann 
für sich beanspruchen um weiter ihre Macht auszubauen. Dies geschieht auf verschiedenen 
Ebenen, im Kleinen wie im Grossen immer noch. Dies ist der Blick auf die Dualität, auf die Realität, 
die wir uns erschaffen haben und nun verändern, wandeln in die göttliche Ordnung. In Liebe 
begegnen wir allen Menschen/Wesen und erkennen in jedem seine göttliche Gegenwart, die 
einzige ICHBINPräsenz und ehren diese, egal mit viel Dichte oder Wolken um diese er uns 
entgegentritt.

Je reiner und transformierter die 4 niederen Körper sind, desto weniger Minus, d.h. Plus und Minus 
verschmolzen, je mehr der äussere Mensch eins wird mit dem inneren Menschen, desto weniger 
wird die dunkle Seite gespeist und aufrecht erhalten. D.h. Die Energien, Wesenheiten, Existenzen 
in welchem Ausdruck oder Form auch immer können ihre Rollen aufgeben, können sich vergeben 
und sich ins Lichte wandeln. Können wieder eins werden mit der einten Quelle, dem Kraftfeld der 
göttlichen Liebe und dieser wieder dienen.

Wieso vertrauen sich so wenige Menschen?
- Zugang zum inneren Menschen fehlt, weil der äussere Mensch, die niederen 4 Körper noch so 
dicht ist, so vollgestopft mit unerlösten Energien aus alten Inkarnationen, denen sie alle heute 
begegnen und über den Spiegel und ihre Prozesse transformieren können.
- die Verbindung zur eigenen göttlichen Gegenwart fehlt, weil der Verstand eins mit dem äusseren 
Menschen ist (die 4 niederen Körper) und nur diese Energien am wirken sind.
- der Mensch fühlt sich wie ein Blatt im Wind. Hat wenig Herrschaft über sein Sein.
-Verbindungen ins Herz, zur Mutter Erde und zum Kosmos fehlt

Schritt 6/Vorgehensweise

Thema: Vertrauen und Auflösung der Resonanzfelder zur Dunklen Seite

Der erwünschenswerte Zustand ist: dass wir alle wieder unsere göttliche Gegenwart in uns 
wahrnehmen können, durch die Wahrnehmung vertrauen zu ihr gewinnen, uns von ihr führen, 
fördern, unterstützen, ernähren, heilen, lehren, entwickeln und umwandeln lassen. Dass wir in 
Verbundenheit mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe, der einzigen ICHBIN Präsenz, unser Gott-
Selbst erkennen und nur noch durch dieses denken, reden und handeln. Verbundenheit, Friede, 
Einheit mit Allem was ist, mit der göttlichen Wirklichkeit. Reine Lichtsäulen dienend dem göttlichen 
Plan. Gott ist die einzige Ursache und Wirkung, Gott, das göttliche Prinzip erschuf die Idee und 
diese war, ist und wir sein immer vollkommen. Ein vollkommener Gott, ein vollkommener Mensch. 

Wir beginnen:



Verbindet euch mit eurem geistigen Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem 
Schutzengel, eurer persönlichen Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, 
Jesus Christus, dem karmischen Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart 
und allen Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem Kollektiv der 
Lichtarbeiter zu verbinden, die jetzt auch unterstützend mitwirken.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, (wenn ihr dies das letzte Mal noch nicht gemacht habt) in euer 
Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun 
vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr den Verstand in euren Herztempel haltet. 
Alle die den Kristall Avatara kennen, benutzt doch auch diesen. Nehmt eure göttliche Gegenwart 
wahr, spürt euer eigenes Licht und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der 
göttlichen Gegenwart, der ICHBIN Präsenz ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht 
wie eine Sonne immer grösser und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch 
immer mehr aus. Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht 
grösser als der Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als 
über unsere Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und 
dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN. 
Verbindet euch mit Mutter Erde und dem Kosmos.

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen 
Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden 
zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt 
werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich ist.

Spürt immer nach.

Wir bitten Erzengel Michael alle Kammern aus allen Raum und Zeitgefügen zu öffnen damit alle 
nachfolgend aufgerufenen Energien über alle Inkarnationen mit uns in den „Raum der Befreiung“ 
geführt werden können, damit alles in die göttliche Ordnung zurückgeführt wird.

Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen, 
dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen und aus der ganzen 
dualen Matrix, aus allen Raum und Zeitgefügen, die Ursache und Wirkung sind für die Erschaffung 
des Gegenpols des Schattens.

Ihr könnt euch hierfür z.B. den Bildschirm mit den Codes, wie im Vorwort Schritt 4 erwähnt 
vorstellen und solange transformieren bis ihr das Gefühl habt oder seht, dass ihr selbst und die 
Matrix frei von diesen Energien ist.

Ruft selbst für Euch auch auf, was Euch über Intuition oder Wahrnehmung nähergebracht wird. 
Jedes erlebt darin seinen eigenen individuellen Prozess und jedes wird geführt auch individuell 
oder fürs Kollektiv weitere Energien aus dem Feld der dualen Matrix aufzurufen, die noch die 
Vollkommenheit, die Schwingungserhöhung und den Ausstieg aus der Dualität verhindern.

Sobald sich einige Energien angesammelt haben und ihr werdet diese sicherlich spüren oder über 
eure offenen Wahrnehmungskanäle erkennen, lasst diese in eure göttliche Gegenwart einfliessen 
und führt sie in den Raum der Befreiung.

Wo denkt ihr, dass dieser wohl ist?



Er ist auch in eurem Gott-Selbst, wie auch überall.
Vertraut eurem GOTT-Selbst

Wenn sich Energien nicht transformieren lassen, befehlt die Energien sich wahrnehmbar zu 
machen, die dies verhindern, die die Vergebung nicht annehmen können.

Wir befehlen (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen alle Energien, 
die verhindern dass:

Ich mir selbst, meinem Nächsten und Gott vertraue

Ich in jedem sein Licht sehe

Ich und wir uns erkennen in unserer göttlichen Gegenwart
Dass wir rückverbunden sind mit Mutter Erde und der Quelle

Unsere Pranaröhre wiederhergestellt wird, unsere Erdung, unsere Wurzel sich wieder verbinden 
mit dem Mutterkristall, dem Herz von Mutter Erde und mit allen lichtvollen Zivilisationen im 
Erdinnern, unsere Krone wieder rückverbunden wird zur Zentralsonne und all den Sternenwelten, 
Lichtwelten im Universum.

wir uns, unserer inneren göttlichen Gegenwart, die das GOTT-Selbst, das einzige ICHBIN ist, 
wieder vertrauen. 

Ich/Wir uns wieder von dieser Quelle in uns führen und leiten lassen
Wir uns für alle Fragen, Probleme wieder an unsere Quelle in uns wenden.

Wir von dieser Quelle wieder alle Antworten und Lösungen erhalten.

Wir wieder aus dieser Quelle in uns denken, reden und handeln.

Wir in Verbundenheit und Vertrauen unseren lichtvollen Brüder und Schwester gegenüber stehen.

Ich/Wir wieder den Spreu vom Weizen trennen können. Also genau erkennen, was aus der 
göttlichen Gegenwart ist und was aus der Dualität, der Schattenseite kommt.

Die Unterscheidung der Geister

Wir jedes Wesen in seiner göttlichen Gegenwart, als Ebenbild Gottes erkennen

Wir sofort den Spiegel erkennen, wenn wir aus unserer Mitte geworfen werden, wenn wir 
emotional reagieren, uns etwas beschäftigt und im Unfrieden lässt.
Wir über diesen Spiegel uns Zeit nehmen um in die Stille zu gehen und die Energien über unsere 
göttliche Gegenwart in den Raum der Befreiung führen.

Ich mir meiner göttlichen Kraft, Weisheit und Liebe bewusst bin

Ich mich als äusserer Mensch bei einer Transformation und Heilung herausnehmen kann und nur 
das GOTT-Selbst wirken lasse

Ich vertraue, dass alleine Gott wirkt. Das einzige Wollen und Vollbringen kommt von GOTT.

Ich/Wir Achtung und Respekt habe vor jedem Wesen, jedem Menschen, jedem Tier, Pflanze, Stein 
etc.



Ich/Wir alles wertschätzen können, Dankbar sind und die Allmacht und Herrschaft des Einen 
ehren, wertschätzen und verehren.

Geben und Nehmen im Ausgleich ist

Dass der einzig Gebende Gott, das Gott-Selbst in jedem ist und auch der einzig Empfangende das 
Gott-Selbst in jedem ist.

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen: Ursache und 
Wirkung für:

Für die Zweifel an meine göttliche Gegenwart
Für die Angst etwas falsch zu machen
Für die Zweifel an meine Fähigkeiten
Für den Mangel an Wertschätzung mir gegenüber, für die Schuldgefühle, Verletzungen etc.
Für die Angst wie ein Narr sein zu können, das machen zu können was mein Ausdruck, was meine 
Freude ist
Für die Energien, die Minus in mir, in der Matrix, in Mutter Erde, im Kosmos, die noch in Resonanz 
stehen mit der Dunkelseite
Wieso ich Mangel erleide
Wieso ich gebe und nicht erhalte
Wieso ich die Gabe der Unterscheidung der Geister verloren habe.
Wieso ich in Resonanz gehe mit Menschen, Wesen, die mir nicht gut tun.
Wieso ich ausgegrenzt werde
Wieso mir Menschen nicht vertrauen
Wieso mich Menschen als Bedrohung ansehen
Mir Menschen neidig sind etc.

Dass ich der Dunkelseite gedient habe, sei es bewusst oder unbewusst.

Ursache und Wirkung für die Andockungstelle, die ich noch in meinen 4 niederen Körper habe, 
Minus aus alter oder neuer Zeit, die Portale eröffnet haben, Zugänge, Kanäle, durch welche das 
dunkle Feld mich über Suggestion manipulieren, kleinhalten und sich von mir ernähren und 
erhalten kann.

Für die Zugriffsmöglichkeiten in mir, in uns, in Mutter Erde, in unserer Atmosphäre, im Kollektiv, in 
der Matrix etc.

(Scannt eure Körper ab mit eurem inneren Auge: wo sind noch so Andockungstellen zu 
Resonanzfelder der Minus, Möglichkeiten durch die von Euch Energie abgezogen werden 
kann.) 

Lasst aufkommende Energien immer in eure göttliche Gegenwart, in euer Herz einfliessen 
und führt sie in Umarmung, Anerkennung und Liebe in den Raum der Befreiung.

Wenn ihr nicht vollkommene Erleichterung, Frieden spürt. Stehen oftmals noch Energien im 
Raum, die die Vergebung nicht annehmen können. Sie fühlen sich noch nicht wertvoll 
genug um die Vergebung zu empfangen.

Dann befehlt alle Energien sich wahrnehmbar zu machen, die verhindern, dass diese Energien 
Vergebung und Transformation annehmen können. Ihr habt immer den erwünschenswerten 
Zustand, wie der Lichtpol und die Gegenspieler. Ruft gemäss eurem erwünschenswerten Zustand 
die gegenspielenden Energien auf und führt sie in den Raum der Befreiung.



Ursache und Wirkung für euer eigenes Machtstreben, Ruhmdenken, Grösser sein und besser 
sein wollen etc. (hinter all dem steht auch der Wunsch, wieder sich als Gott in seiner höchsten 
Vollendung zu erkennen)

U.&W. Für Neid, Eifersucht, Gier, Konkurrenz und Kontrolldenken

U.&W. Für Energiekanäle, die noch Mutter Erde Energien abzapfen, Mutter Erde verhindern, dass 
sie sich in ihrem GOTT-Selbst erkennt.U.& W. Für die unerlösten Energien im Erdinnern
U.&W für die das karmisch unerlöste zwischen den Menschen und Mutter Erde, zwischen Tierwelt 
und Menschenwelt, Naturwesenwelt und Menschenwelt, Pflanzenwelt und Menschenwelt, 
Mineralienwelt und Menschenwelt

Begebt euch mit diesen Energien immer über eure göttliche Gegenwart in eurem Herz in den 
Raum der Befreiung, solange bis alles gewandelt ins Licht

etc. forscht selbst in euch und der Matrix und ruft noch auf oder transformiert was nötig ist.

Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bewusstsein, das Allsehende, allwissende Auge in all die 
Energien einfliesst um sie zu wandeln zu dem Stoffe, wie ursprünglich erschaffen.

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure 
Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von 
Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und 
Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure 
göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut. Wie z.B. Mit Gnadenenergien, Kristallen der Wirklichkeit, mit den göttlichen Strahlen, 
Ho‘oponopono, Quantenheilung etc.

Reinigt so lange, auch indem ihr immer wieder den Vorgang des vorgehenden Abschnittes ab, 
Gebt den Auftrag, dass das göttliche Bew..... wiederholt, bis ihr wahrnehmt, dass alles im Lichte 
steht, bis ihr selbst im Lichte badet und das gute Gefühl habt, dass es für heute gut getan ist.

Vielleicht kommen Euch Menschen in den Sinn, bei denen, wenn ihr an sie denkt, noch kein 
richtiger Frieden sich über euer Herz ausweitet. Nehmt diese Einzeln an der Hand, fliesst in eure 
göttliche Gegenwart, in euer Herz und von da fliesst in den Raum der Befreiung. 

Alle Eure über diese Arbeit ausgelösten Gedanken und Gefühle, die noch nicht in der Reinheit des 
Lichtes Gottes schwingen, könnt ihr in diesen Raum der Befreiung führen. Sie werden sofort 
umgewandelt.

Vor dem Abschluss lasst Euch, eure Räume vom violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl 
erfüllen und reinigen.

Bedankt euch bei eurer göttlichen Gegenwart und allen Wesen, Helfern des Lichtes.

Ich, Rowenna bedanke mich bei jedem einzelnen Lichtarbeiter. Das bewusste Mitwirken mit eurer 
göttlichen Gegenwart führt euch selbst und den ganzen Planeten ins Licht. 26.4.12



3.5.12  Vorwort zu Schritt 7

Neuausrichtung von deinem Lebensbaum 

Gehe in die Stille und atme in aufrechter Sitzhaltung in dein Herz, in deine göttliche Gegenwart. 
Verbinde dich mit deinem Helferteam, deiner Seelenfamilie, mit Mutter Erde und dem Kosmos. 
Stelle dir vor, dass du ein Lebensbaum bist. Schaue dir deine Wurzeln an. Wie sehen 
diese aus? Sind sie klein, kurz, dünn oder stark, kräftig, sich ausbreitend und in die tiefe 
gehend? 
Gehe mit deiner eigenen Schöpferkraft in die Vision von Wurzeln so wie du sie dir 
vorstellst. Kraftvolle, dicke, den Platz einnehmende, sich ausbreitende und in die tiefe 
gehende Wurzeln. Gebe die Absicht kund über deine göttliche Gegenwart, verbunden mit dem 
Kraftfeld der göttlichen Liebe, dass die Wurzeln rückverbunden werden zu Mutter Erde, zum 
Mutterkristall im Zentrum der Erde, zum Herzen von Mutter Erde. Ca. 30- 50 cm unterhalb deiner 
Füsse liegt dein Erdstern, wie eine Plattform. Stelle Dir vor, wie du mit deiner Aufmerksamkeit von 
deinem Herzen hinunterfliesst, öffne alle deine Chakren und fliesse in Mutter Erde ein, verbinde 
deinen Strahl mit dem Erdstern unterhalb deiner Füsse und reise weiter, alle Schichten von Mutter 
Erde durchdringend und verbinde dich mit dem Herzen, mit dem Zentrum von Mutter Erde. Spüre 
nach. Dann reise wieder hinauf zu deinem Becken und fliesse mit deinem Fokus die beiden Beine 
hinunter, öffne deine Fusschakren und fliesse in den Boden rein. Verbinde dich mit dem Erdstern 
und fliesse weiter. Gib den Auftrag über deine göttliche Gegenwart, dass nun alle deine Wurzeln 
zurückverbunden werden zu den lichtvollen Zivilisationen im Erdinnern, die du vermutlich schon 
seit Aeonen kennst, nur vergessen hast. Verbinde dich mit Shamballa, Thelos, den hohen 
Zivilisationen im Mutterkristall lebend etc. Lasse deine Wurzeln wachsen und das ganze Erdinnere 
durchdringen, wie wenn du der Universale Lebensbaum wärst und Mutter Erde ist einfach der Topf 
in dem die Pflanze steht. Wenn es Widerstände gibt, lasse diese Energien in deine göttliche 
Gegenwart fliessen und führe sie in den Raum der Befreiung.

Dann sehe deinen Stamm an. Ist er dünn, gross, breit. Steht er gerade. Hat er Wunden? 
Dann lasse deinen Stamm sich proportional nun den Wurzeln anpassen. Gib den Auftrag, 
dass eventuelle Wunden ausgeheilt werden, dass goldenes Licht wie Balsam in die 
Wunden einfliesst, dass der Stamm sich aufrichtet, sollte er krumm oder gebogen sein. 
Verharre so lange mit deinem Fokus, deiner Aufmerksamkeit, bis der Stamm sich deiner 
Vision angepasst hat. Gebe Aufträge, wie der Stamm aussehen sollte und schaue zu, wie es 
geschieht. Bei Widerständen bringe Ursache und Wirkung dafür in den Raum der Befreiung.

Dann sehe dir die Äste, den ganzen oberen Teil des Baumes an. Wie sieht er aus? 
Welche Form hat er? Erkennst du die Krone. Zeigt die Krone gerade himmelwärts? 
Hat er Blätter, Blüten und Früchte? Die Blätter stehen für die Versorgung. Die Blüten 
stehen für die Ideen und die Früchte für die Ernte. Ein gut entwickelter Lebensbaum trägt 
alles in Harmonie und Ausgewogenheit. Gehe mit deiner Schöpferkraft in die Vision von 
einem Baum, der mit allem ausstaffiert ist. Verharre so lange, bis er so ist, wie du in dir 
vorstellst. Verändere die Form, wenn er z.B. einseitig sein sollte. Lasse die Krone sich voll 
ausrichten mit der Quelle, indem du dir z.B. vorstellst wie ein Lichtstrahl die Krone mit der 
Quelle verbindet. 
Die Äste verbinden dich zu den verschiedenen Planeten, Welten, Ebenen und 
Dimensionen. Stelle dir vor wie die Äste dich rückverbinden zu allen Planeten. Sehe oder 
gehe in die Vision wie deine Äste die Planeten erreichen, sie einbetten, halten, verbinden. 
Lasse dich rückverbinden mit allen Welten, mit dem Allem was ist, indem du den Auftrag 
dazu gibst. Wie ein Weihnachtsbaum an dem die Kugeln/Planeten hängen und zuoberst trohnt die 
Zentralssonne.
Auch da bei Rückverbindungswiderstände befehle Ursache und Wirkung sich wahrnehmbar zu 
machen und bringe die Energien über dein Herz in den Raum der Befreiung. Immer kannst du 
deine Engel bitten, die Vorgänge zu geleiten, zu führen, zu lenken, zu unterstützen.

Danke alle deinen Helfer für die Unterstützung. 3.5.12 Rowenna



Schritt 7 /Vorgehensweise

Thema: Erdung und Rückverbindung/Achtung und Dankbarkeit

Schon vor Jahren nahm ich war, als ich aus dem Erdinnern nach oben schaute, dass die Wurzeln 
der Menschen sehr klein und dünn sind. Erst, wenn wir gut geerdet sind können wir fliegen. Diese 
fehlende Verbindung zur Mutter Erde führte auch zu Unachtsamkeit und Respektlosigkeit der 
Mutter Natur gegenüber und der Unterdrückung der Weiblichkeit. Es führt zu Lustlosigkeit, 
fehlender Standfestigkeit, Antriebslosigkeit und Freude am Dasein hier auf Planet Erde. Am letzten 
Donnerstag, unserer gemeinsamen Atmosphären-Reinigung wurde ich tief in Mutter Erde 
reingezogen und es schien mir schwer mich wieder ins Herz zurückzuholen. Also blieb ich drin und 
versuchte zu verstehen, was da abläuft. So wurde mir mitgeteilt, dass die Wurzeln aller 
LichtarbeiterInnen im Erdinnern, im Mutterkristall miteinander verbunden wurden. Ein weiterer 
Schritt in die Einheit. Irgendwann wird auch da die kritische Masse erreicht sein und wir werden 
alle zusammen unsere Wurzeln verbunden wissen in der Einheit mit Mutter Erde. Dasselbe wird 
geschehen mit unseren Monaden. Diese werden sich alle miteinander verbinden und dann wird die 
Menschheit eine Gruppenseele haben, wie ein Schwarm Vögel oder ein Schwarm Fische. Doch 
wird sich jedes auch als Individiuum in dieser Rückverbindung zur Einheit frei, geborgen, sicher 
und erhalten fühlen, wie auch seiner Kreativität als individueller Ausdruck Gottes, seiner Seele 
genüge tun können.
So sind wir in dieser Arbeit Pioniere, die vorangehen um einzuleiten, was dann für alle geschehen 
darf.

Erwünschenswerter Zustand: Gute Erdung und Rückverbindung, wie es der göttlichen Ordnung 
entspricht. Siehe dazu auch das Beilageblatt. Mache doch diese Rückverbindungsschritte. 
Achtung und Respekt der Natur, der Naturwesenwelten, Tierwelt, Pflanzenwelt, Mineralienwelten 
gegenüber. Achtung, Liebe und Dankbarkeit den 5 Elementen gegenüber.

Wir beginnen:
Verbindet euch mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe, mit der Quelle, mit eurem geistigen 
Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem Schutzengel, eurer persönlichen 
Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, Jesus Christus, dem karmischen 
Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart und allen Lichtern, die jetzt für 
diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem Kollektiv der 
Lichtarbeiter zu verbinden, die jetzt auch unterstützend mitwirken.

Eure göttliche Gegenwart schwebt wie eine riesige Sonne über Euch. Eure göttliche Gegenwart ist 
euer Ueberselbst. Euer wahres ICH BIN. Gebt bewusst den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart sich nun hinunterbegibt, (wenn ihr dies das letzte Mal noch nicht gemacht habt) in euer 
Kronenchakra einfliesst und sich in eurem Herzen verankert. Gebt den Auftrag, dass eure göttliche 
Gegenwart nun dauerhaft in eurem Herzen verankert bleibt. Bettet euch mit eurem Fokus nun 
vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr den Verstand in euren Herztempel haltet. 
Alle die den Kristall Avatara kennen, benutzt doch auch diesen. Nehmt eure göttliche Gegenwart 
wahr, spürt euer eigenes Licht und mit jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der 
göttlichen Gegenwart, der ICHBIN Präsenz ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht 
wie eine Sonne immer grösser und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch 
immer mehr aus. Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht 
grösser als der Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als 
über unsere Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt und 
dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein ICHBIN. 



Verbindet euch mit Mutter Erde und dem Kosmos, indem du das Beilageblatt nimmst und diese 
Rückverbindungsschritte, die darin erklärt sind, nachvollziehst. Du wirst dich nachher ganz anders 
fühlen.

Mache dies in Ruhe bis du nachfolgend weitergehst.

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen 
Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden 
zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt 
werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich ist.

Spürt immer nach.

Wir bitten Erzengel Michael alle Kammern aus allen Raum und Zeitgefügen zu öffnen damit alle 
nachfolgend aufgerufenen Energien über alle Inkarnationen mit uns in den „Raum der Befreiung“ 
geführt werden können, damit alles in die göttliche Ordnung zurückgeführt wird.

Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen, 
dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen und aus der ganzen 
dualen Matrix, aus allen Raum und Zeitgefügen, die Ursache und Wirkung sind für die Erschaffung 
des Gegenpols des Schattens.

Ihr könnt euch hierfür z.B. den Bildschirm mit den Codes, wie im Vorwort Schritt 4 erwähnt 
vorstellen und solange transformieren bis ihr das Gefühl habt oder seht, dass ihr selbst und die 
Matrix frei von diesen Energien ist.

Ruft selbst für Euch auch auf, was Euch über Intuition oder Wahrnehmung nähergebracht wird. 
Jedes erlebt darin seinen eigenen individuellen Prozess und jedes wird geführt auch individuell 
oder fürs Kollektiv weitere Energien aus dem Feld der dualen Matrix aufzurufen, die noch die 
Vollkommenheit, die Schwingungserhöhung und den Ausstieg aus der Dualität verhindern.

Sobald sich einige Energien angesammelt haben und ihr werdet diese sicherlich spüren oder über 
eure offenen Wahrnehmungskanäle erkennen, lasst diese in eure göttliche Gegenwart in eurem 
Herzen einfliessen und führt sie in den Raum der Befreiung.

Wenn sich Energien nicht transformieren lassen, befehlt die Energien sich wahrnehmbar zu 
machen, die dies verhindern, die die Vergebung nicht annehmen können.

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen alle Energien, 
die verhindern dass:

Ich/wir alle wieder rückverbunden sind mit Mutter Erde und zum Kosmos.
Dass ich mich/wir uns wieder erinnern an diese Verbindungen.
Wir wieder das Bedürfnis haben eins zu werden zu Mutter Erde und der Quelle
Der göttliche Lebensstrom aus dem Kraftfeld der göttlichen Liebe uns wieder durchfliesst, ernährt, 
versorgt mit allem was wir brauchen, mit allem was unsere Umgebung, unsere Atmosphäre 
braucht, mit allem was Mutter Erde braucht.

Dass ich die Liebe und Verbundenheit von Mutter Erde stehe und mit ihr im Ausstausch sein kann

Ich mich freue auf diesem Planet Leben zu dürfen.
Ich dankbar sein kann, darf und will, dass ich hier bin und meine Aufgabe der Seele hier 
vollbringen kann.

Ich mich erinnere, wieso ich hier auf Erden sein will



Ich standfest meinen Platz als Seele einnehmen kann, diesen Platz erfüllen kann und meine 
Potentiale und Fähigkeiten als göttlicher Mensch hier auf Erden und auch multidimensional zum 
ausdrucken bringen kann, darf und will.

Ich/wir uns erinnern an wer wir wirklich sind.

Sich die Welten wieder verbinden, dass sich die verschiedenen Ansichten und Meinungen 
verbinden, Religionen verbinden, sich Menschenwelt rückverbinden kann mit Engelswelten, 
Sternengeschwistern, Naturwesenwelten, Tierwelten, Pflanzenwelten, Mineralienwelten etc.

Jedes das Gegenüber wertschätzen, achten und annerkennen kann als Ausdruck des Einen 
Unendlichen Gottes. Als Form, Stoff, Energie, Ausdruck erschaffen aus dem einten Kraftfeld der 
göttlichen Liebe. Aus Weisheit, Kraft und Liebe. 

Führt sie alle in den Raum der Befreiung

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen: Ursache und 
Wirkung für:

Die Abtrennung von Mutter Erde und unseren Sternengeschwistern im Erdinnern.
Für das Vergessen dieser Verbindungen
Für die Unachtsamkeit, Respektlosigkeit Mutter Erde und der Natur gegenüber,
Für den Mangel an Wertschätzung der Resourcen der Natur gegenüber.
Für den Mangel an Wertschätzung, Liebe und Dankbarkeit, gegenüber Tierwelt, Pflanzenwelt und 
Mineralienwelten
Für den Mangel an Wertschätzung und Dankbarkeit gegenüber den 5 Elementen (Aether (Geist), 
Feuer (Licht), Luft (Gedanken), Wasser (Gefühle), Erde (Materie)
Für das Vergessen der kosmischen Zusammenhänge, der göttlichen Gesetze auf Mutter Erde wie 
im Kosmos.
Für das Vergessen der Naturwesen und der Wertschätzung für ihre Arbeit
Für den Mangel an Standfestigkeit

Führt sie alle in den Raum der Befreiung

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure 
Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von 
Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und 
Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure 
göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Spürt nach / diejenigen, die des Vergebungsklickes kundig sind, könnt natürlich auch mit diesem 
Werkzeug arbeiten oder mit Umwandlungstechniken, deren ihr euch bewusst seid und denen ihr 
vertraut. Wie z.B. Mit Gnadenenergien, Kristallen der Wirklichkeit, mit den göttlichen Strahlen, 
Ho‘oponopono, Quantenheilung etc.

Lasst die Energien so lange in eure göttliche Gegenwart und von da in den Raum der Befreiung 
fliessen bis ihr wahrnehmt, dass alles im Lichte steht, bis ihr selbst im Lichte badet und das gute 
Gefühl habt, dass es für heute gut und genügend getan ist.



Vielleicht kommen Euch Menschen in den Sinn, bei denen, wenn ihr an sie denkt, noch kein 
richtiger Frieden sich über euer Herz ausweitet. Nehmt diese Einzeln an der Hand, fliesst in eure 
göttliche Gegenwart, in euer Herz und von da fliesst in den Raum der Befreiung. 

Alle Eure über diese Arbeit ausgelösten Gedanken und Gefühle, die noch nicht in der Reinheit des 
Lichtes Gottes schwingen, könnt ihr in diesen Raum der Befreiung führen. Sie werden sofort 
umgewandelt.

Vor dem Abschluss lasst Euch, eure Räume vom violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl 
erfüllen und reinigen.

Bedankt euch bei eurer göttlichen Gegenwart und allen Wesen, Helfern des Lichtes.

Ich, Rowenna bedanke mich bei jedem einzelnen Lichtarbeiter. Das bewusste Mitwirken mit eurer 
göttlichen Gegenwart führt euch selbst und den ganzen Planeten ins Licht.

3.5.12 www.rowenna.ch

10.5.12 Vorwort Schritt 8 in die Befreiung

Thema: Rückverbindung

Ich bin der Sohn Jesus der Christus und begrüsse das Kollektiv der Schritte in die Befreiung. Von 
einigen von euch wird viel gefordert. Doch von wem viel gefordert wird, kann auch viel gegeben 
werden. Die Herausforderung aktiviert in euch Kräfte, die dazu dienen zu vollbringen was 
erwünscht ist. Diese Kräfte stehen allen zur Verfügung. Es ist die Kraft Gottes, die zur 
Verwirklichung gelangt, sobald aktiviert. Aktiviert durch euren Glauben. Dem Glauben, dass das 
GOTT-Selbst, die heilige Flamme, die Verbindung zum Kraftfeld der göttlichen Liebe, dem Allem 
was ist, das einzige wirkliche und wirksame Prinzip (= auch Gesetz) ist. Gott, die Quelle ist das 
göttliche Prinzip aus welchem aller Stoff aus dem Licht in vollkommenster Weise erschaffen wurde. 
Je mehr ihr eurem GOTT-Selbst vertraut, der einzigen ICHBIN Präsenz in eurem Zentrum, desto 
weniger Anstrengung bedarf es eurerseits. Die Anstrengung, diese kommt nur aus dem äusseren 
Menschen (4niedere Körper), welcher behaftet ist mit den Mustern, den Plus und Minus der 
Dualität, aus Verstand und menschlichem Willen, aus Angst vor Fehlern, vor Versagen, zuwenig 
Vertrauen in sich selbst, dem GOTT-Selbst, welches alles in sich trägt und für jede Frage sofort 
eine Antwort bereitstellt. Leichtigkeit und Freude erfüllt jede Aufgabe, wenn der Mensch seiner 
göttlichen Gegenwart und Führung völlig vertraut und jeden Moment innehalten kann um sich 
dieser Kraft, Weisheit und Liebe zu vergegenwärtigen. Diese führt und versorgt immer jedes 
Wesen, so dass es sich immer glücklich und geborgen im Hause Gottes fühlt.

Schon sind wir wieder beim heutigen Thema. Vielen Menschen fehlt dieses Vertrauen in die eigene 
Gottessohnschaft (männl./weibl). Ihr seid schon Kinder Gottes. Dies war schon immer unverändert 
so. Die Illusion der Annahmen und Suggestionen der Dualität über eure 4 niederen Körper hat 
euch von diesem Wissen und dieser Sicherheit abgetrennt. Diese Verbindungen bauen wir wieder 
auf. Die Zahl 8 deutet es bereits an. Diese Zahl symbolisiert unter anderem auch die Verbindung 
zu Allem was ist. Die Mitte der beiden Schlaufen ist das Herz. Die obere Schlaufe stellt die 
Verbindung zu oben und die untere zu unten her. Beim letzten Schritt wurde der Teilaufbau nach 
unten widerhergestellt und heute verbinden wir uns nach oben. Obwohl es nur sinnbildlich ein 
oben oder unten gibt, denn auch da gibt es keine Trennung. Immer ist es der momentane 
Ausgangspunkt der das oben oder unten bestimmt.

Diese Rückverbindungschritte werden euch unterstützen, euch eurer Ganzheit immer mehr 
gewahr zu werden, dieser auch immer mehr zu vertrauen. Alles ist in euch. Dieses euch ist die 
einzige ICHBIN Präsenz, eure göttliche Gegenwart verbunden mit dem Kraftfeld der göttlichen 
Liebe, die denkt, fühlt, spricht und handelt durch euch, wenn ihr es zulässt.



Vertraut euch. Vollbringt die Wunder, werdet wieder zu den Meister und Meisterinnen, die ihr seid 
und immer wart und handelt in dieser Meisterschaft verbunden mit dem Kraftfeld der göttlichen 
Liebe, mit dem Allem was ist dem göttlichen Plane dienend. Werdet wieder eins und handelt als 
Kollektiv einer Menschheit, die als eine Gruppenseele verbunden ist und als Planet dem Plane 
Gottes dient. 
Ich bin bei jedem einzelnen von euch. Ruft mich, wenn ihr mich braucht und ich bin sofort bei 
euch.
Ich bin euer Diener      (Ich, Du, Wir, Euer= GOTT-Selbst)
Jesus der Christus

Anmerkung von Rowenna: So dient schlussendlich jedes Wesen der einten göttlichen Gegenwart, 
der mächtigen ICHBIN Präsenz, dem einten unendlichen Gott, der Quelle des Kraftfeldes der 
göttlichen Liebe, dem göttlichen Plane, dem Allem was ist.
Darum die Fusswaschung von Jesus (in der Bibel vermerkt). Er erkannte in jedem Wesen das 
wahre GOTT-Selbst.
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Schritt 8

Thema: Rückverbindung Seelengruppe und Ausgleichsgruppe /Vorgehensweise

Der erwünschenswerte Zustand ist, dass wir wieder als Einheit verbunden sind. Die Menschheit 
als Kollektiv wieder mit ihrer Gruppenseele verbunden ist. Die Blume des Lebens ist ein starkes 
Symbol dieser Einheit. Angefügt ist eine handgemachte Skizze, da Skizzen manchmal mehr 
verdeutlichen vermögen als Worte. Die Abtrennung durch karmisch Unerlöstes führte zum 
Einzeldasein des Menschen. Wir heilen das Unerlöste zwischen unseren Seelengeschwister im 
Gefüge unserer Seelengruppe aus und verschmelzen die getrennten Gruppen bis zu den 144, der 
Monade. Die weiter umliegenden Kreise im 3. äusseren Bereich der Blume des Lebens, wenn ihr 
euch als Mittelpunkt des 1. Kreises anschaut, sind blockadenfrei. Wenn alles ausgeheilt, kann das 
„Alles was ist“ von euch zu anderen und von anderen zu euch mit Leichtigkeit fliessen. Es ist ein 
ständiger Austausch und Fluss wie in den Nervensträngen. Wir haben unbewusst immer als 
Gruppe gewirkt, doch wurde uns auch das unerlöste in diesem Netzwerk gespiegelt. Die 
Rückverbindung eurer Seelengruppen wird viel ausheilen können und bringt uns die Potentiale, 
Fähigkeiten zurück, die die einzelnen Seelengeschwister in unserer Gruppe uns zur Verfügung 
stellen. Mehr Information dazu findet ihr in meinem Buch: Verbindung zu Allem was ist - dein 
Werdegang ins Licht.

Wir beginnen:
Verbindet euch mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe, mit der Quelle, mit eurem geistigen 
Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem Schutzengel, eurer persönlichen 
Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, Jesus Christus, dem karmischen 
Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart und allen Lichtern, die jetzt für 
diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung.

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und begebt 
euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem Kollektiv der 
Lichtarbeiter zu verbinden, die jetzt auch unterstützend mitwirken.

Bettet euch mit eurem Fokus nun vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr den 
Verstand in euren Herztempel haltet. Alle die den Kristall Avatara kennen, benutzt doch auch 
diesen. Nehmt eure göttliche Gegenwart wahr, spürt euer eigenes Licht und mit jedem Atemzug 
atmet ihr die Energie, das Licht der göttlichen Gegenwart, der ICHBIN Präsenz ein und dehnt mit 
jedem Ausatmen euer inneres Licht wie eine Sonne immer grösser und weiter aus. Spürt das Licht 
beim einatmen und dehnt euch immer mehr aus. Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent 
hinweg, so weit bis euer Licht grösser als der Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr 
weiter euch ausgedehnt habt als über unsere Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das 
ganze Universum ausfüllt und dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, 
eine Seele. Ein ICHBIN. 

Verbindet euch mit Mutter Erde und dem Kosmos. 

Mache dies in Ruhe bis du nachfolgend weitergehst.

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 niederen 
Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität umgewandelt werden 
zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure Chakren gereinigt und umgewandelt 
werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich ist.

Manchmal gibt es Tage, in denen die Verbindung zu unseren Helfern uns schwer fällt, wir sehr 
müde uns fühlen und fast keinen positiven Gedanken aus unserem Inneren herausbringen, dann 
lasst euch reinigen wie folgt: (Grund sind auch die starken Sonneneruptionen). Dies war vorallem 
in den letzten Tagen wieder der Fall.



Gebt den Auftrag über den Ursprung eurer göttlichen Gegenwart, über das Kraftfeld der göttlichen 
Liebe, dass alle atomaren Verstrahlungen all eurer inneren und äusseren Ebenen neutralisiert 
werden. Ihr vollkommen ausbalanciert werdet. Bleibt mit dem Fokus und lasst es geschehen.

Spürt immer nach.

Wir bitten Erzengel Michael alle Kammern aus allen Raum und Zeitgefügen zu öffnen damit alle 
nachfolgend aufgerufenen Energien über alle Inkarnationen mit uns in den „Raum der Befreiung“ 
geführt werden können, damit alles in die göttliche Ordnung zurückgeführt wird.

Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem Herzen, 
dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen und aus der ganzen 
dualen Matrix, aus allen Raum und Zeitgefügen, die Ursache und Wirkung sind für die Erschaffung 
des Gegenpols des Schattens.

Sobald sich einige Energien angesammelt haben und ihr werdet diese sicherlich spüren oder über 
eure offenen Wahrnehmungskanäle erkennen, lasst diese in eure göttliche Gegenwart in eurem 
Herzen einfliessen und führt sie in den Raum der Befreiung.

Wenn sich Energien nicht transformieren lassen, befehlt die Energien sich wahrnehmbar zu 
machen, die dies verhindern, die die Vergebung nicht annehmen können.

Nun ruft folgende Wesen in den Raum:
Ruft eure Seelengruppe und eure Ausgleichsgruppe in den Raum. Ihr könnt euch 2 Gruppen à je 
12 Teilnehmer vorstellen oder 2 Kreise wie aufgezeigt auf der Skizze.

Gebt ihnen den Auftrag, dass sie sich vor euch hinstellen.
Spürt in dieses Feld hinein. z.B. indem ihr über eure göttliche Gegenwart dies tut oder von eurem 
Herzen eine liegende Acht als Verbindungsbrücke macht.

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich so lange wahrnehmbar zu machen, (bis 
der erwünschenswerte Zustand der Verschmelzung der beiden Gruppen eingeleitet werden kann), 
die verhindern dass:
 
alle wieder in ihrer ursprünglichen Lichtstruktur stehen und alle sich als Ebenbild Gottes erkennen.

deine Seelengruppe (dies ist die Gruppe in der du dich als einer der 12 befindest, derjenige in der 
Mitte, der 13te, ist immer derjenige, der momentan die anderen braucht) 

sich wieder mit deiner ausgleichenden Seelengruppe verschmelzen kann.

die Rückverbindung stattfindet

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen: Ursache und 
Wirkung für:

für das karmisch Unerlöste untereinander
für die Trennung
für die Erschaffung deiner/eurer Realität

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung
 



Spüre anhand deiner Symptome am Körper, anhand dessen was Du siehst oder wahrnimmst. 
Reagiere immer auf diese Symptome, auch Gedanken oder Gefühle und befehle Ursache und 
Wirkung für diese sich wahrnehmbar zu machen und führe sie in den Raum der Befreiung. 

Stoppe erst, wenn Du die Verbindung von deinem Herz zu dem Feld, wo die beiden Gruppen 
stehen, sich lichtvoll anfühlt, du dich selbst auch im Lichte fühlst, also weder irgendeinen Schatten 
noch siehst, oder eine unwohle Stelle an deinem Körper verspürst, ansonsten du Ursache und 
Wirkung dafür wieder befehlen solltest, sich wahrnehmbar zu machen um diese Energien in den 
Raum der Befreiung zu führen.

Mache zwischendurch und als Abschluss eine Seelenrückholung

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle eure 
Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus dem Feld von 
Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen Energien, die Ursache und 
Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure 
göttliche Gegenwart. 

In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt sie an 
die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der Befreiung“ reist. Sofort 
seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen.

Dann bitte Jesus Christus als Lichtsäule sich mitten in das Feld deiner Seelengruppe und 
Ausgleichsgruppe zu stellen.

Gib den Auftrag, dass ihr nun alle euch mit dieser Lichtsäule verbindet und darin verschmelzt. 
Auch du fliesse in diese Lichtsäule hinein. 
Umarmt einander, dankt einander für die vielen Rollen, die ihr euch gespielt habt. Vergebt einander 
und euch selbst, segnet einander, tauscht euch aus mit den Energien, damit jeder wieder seine 
ursprünglichen Energien hat und bittet einander ab jetzt in Verbundenheit, Frieden und 
Zusammenarbeit die weiteren Wege zu beschreiten.

Wenn es sich befreit, lichtvoll und gut anfühlt, hat es funktioniert. Sollten sich noch 
Widerstandsenergien zeigen, durch unwohles Gefühl, Schatten, die sich wahrnehmbar machen, 
Druckstellen oder Schmerzen am Körper, dann wiederhole den Vorgang, indem Du Ursache und 
Wirkung für diese Energien befiehlst sich wahrnehmbar zu machen und führe diese Energien in 
den Raum der Befreiung und wiederhole den Vorgang der Verschmelzung über die Lichtsäule von 
Jesus Christus.

War die Seelengruppenverschmelzung erfolgreich dann fahre folgenderweise fort:

Rufe nun die weiteren 144 in den Raum. Lasse diese sich in einem 2. Feld vor dich hinstellen. 

Spüre wieder in diese hinein

Und befehle aus deiner göttlichen Gegenwart alle Energien sich wahrnehmbar zu machen:

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich so lange wahrnehmbar zu machen, bis 
der erwünschenwerte Zustand der Verschmelzung aller Gruppen eingeleitet werden kann, die 
verhindern dass:
 
alle wieder in ihrer ursprünglichen Lichtstruktur stehen und alle sich als Ebenbild Gottes erkennen.

alle Seelengruppen sich wieder mit der ausgleichenden Seelengruppe verschmelzen können



die Rückverbindung und Verschmelzung aller Seelengruppen eingeleitet werden kann

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen: Ursache und 
Wirkung für:

für das karmisch Unerlöste untereinander
für die Trennung untereinander und der Gruppen
für die Erschaffung deiner/eurer Realität

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung

Auch da mache solange, bis alle im Lichte stehen. Obwohl es im 2. Feld der Blume des Lebens 
(bei den 144) um dich nicht mehr so viele Blockaden gibt. 

Dann leite auch wie oben erwähnt die Verschmelzung aller Gruppen ein

Bitte wieder Jesus Christus als Lichtsäule sich mitten in das Feld deiner Seelengruppen  zu 
stellen.

Gib den Auftrag, dass ihr nun alle euch mit dieser Lichtsäule verbindet und darin verschmelzt. 
Auch du fliesse in diese Lichtsäule hinein. 
Umarmt einander, dankt einander für die vielen Rollen, die ihr euch gespielt habt. Vergebt einander 
und euch selbst, segnet einander, tauscht euch aus mit den Energien, damit jeder wieder seine 
ursprünglichen Energien hat und bittet einander ab jetzt in Verbundenheit, Frieden und 
Zusammenarbeit die weiteren Wege zu beschreiten.

Wenn es sich befreit, lichtvoll und gut anfühlt, hat es funktioniert. Sollten sich noch 
Widerstandsenergien zeigen, durch unwohles Gefühl, Schatten, die sich wahrnehmbar machen, 
Druckstellen oder Schmerzen am Körper, dann wiederhole den Vorgang, indem Du Ursache und 
Wirkung für diese Energien befiehlst sich wahrnehmbar zu machen und führe diese Energien in 
den Raum der Befreiung und wiederhole das Verschmelzungsritual über die Lichtsäule von Jesus 
Christus.

Am Schluss solltest du dich frei und leicht wie eine Feder fühlen. Ansonsten führen die 
gegenspielenden Energien in den Raum der Befreiung.

Bedanke dich bei allen Helfern und reinige noch die Räume mit der violetten Flamme, dem  
blauen, silbrigen und goldenen Strahl.

P.S. Dieser Verschmelzungsvorgang geht nun viel einfacher, müheloser als noch vor wenigen 
Jahren. Doch ist es sinnvoll, dass du diese Arbeit für dich wiederholst.
Je nach Thema solltest du trotzdem noch mit deiner Seelengruppe arbeiten. Rufe sie bei aller 
Transformationsarbeit auch in den Raum und checke ab, was aus diesem Gefüge noch Ursache 
und Wirkung deiner momentanen Blockade ist.

Bald ist die kritische Masse erreicht und alle Seelengruppen der Menschen können sich über die 
Monade miteinander verschmelzen um sich als Gruppenseele wahrnehmen zu können. Siehe 
auch Skizze. Das nächste Mal arbeiten wir mit den Seelengruppen von dir und deiner Nächsten, 
wie Familie, Partner, Kinder etc. Du wirst erkennen, wie viel Unerlöstes aus diesem Gefüge 
Einfluss nimmt auf euer Zusammenleben, auf Krankheiten, Disharmonien etc.

In Verbundenheit, Rowenna
10.5.12



17.5.12 Vorwort Schritt 9 in die Befreiung
Thema: Multidimensionalität

Meine Lieben, ich bin immer bei euch, sobald ihr an mich denkt. Jesus der Sohn, ist in euch, in 
jedem von euch. Ihr seid ein Teil von mir und ich ein Teil von euch. So war es immer schon. Nur 
wird diese Verbindung euch nun bewusster und dadurch gestärkt und verstärkt. Die Allmacht des 
Vaters wirkt durch mich und somit durch euch. Diese Verbundenheit wird die Wunder auf Erden 
vollbringen. Haben wir euch nicht schon immer gesagt, dass ihr noch grössere Werke tun werdet 
als ich es damals auf Erden tat. Die Zeit ist reif, dass ihr dies erkennt und die Kraft durch euch 
wirken lasst. Euer Kanal verbunden mit Mutter Erde und dem Kosmos ist das Bindeglied zwischen 
Geist und Materie. Durch diesen Kanal, je offener und vertrauensvoller ihr seid, können die 
Energien, die benötigt werden fliessen um den Stoff so zu wandeln, wie es dem göttlichen Plane 
dienlich ist. Wir schauen zu, wie ihr euch entwickelt und stehen unterstützend an eurer Seite. Wir 
sehen eure Bereitschaft und eure Absicht und diese ist nötig für uns um die weiteren Schritte für 
euch individuell wie auch für das Kollektiv einleiten zu dürfen, immer in Berücksichtigung des 
freien Willens. 

Die Schritte der Befreiung bedeuten Erlösung der alten Energien, Ablösung der alten Strukturen, 
Veränderung und Verbindung. Licht und Schatten vereinen sich, Plus und Minus werden wieder 
ganz. Die Rückverbindung eurer Seelengeschwister in euren Seelengruppen ist ein grosser Schritt 
in die Verbindung zu Allem was ist. Stellt euch vor, wenn ihr sofort alles zur Verfügung hättet, was 
ihr braucht. In der Verbundenheit der Blume des Lebens seid ihr eins mit allem was in der 
gesamten Schöpfung Gottes existiert.

Die Verbindung der Seelengruppen untereinander leitet individuell und im Kollektiv ein wichtiger 
Schritt ein, der zu dem obenerähnten erwünschenswerten Zustand führt. Die verschiedenen 
Energien und Welten werden sich wieder miteinander verbinden und ihr werdet wahrlich bewusst 
die Multidimensionalität leben können.

Wir sind alle bei euch, wenn ihr die Schritte geht mit eurer Absicht des Herzens und jedes wird 
genau den Nutzen daraus ziehen können, den es auch persönlich für seine Weiterentwicklung 
benötigt.
Wir lieben euch
Jesus der Christus

Schritt 9

Thema: Multidimensionalität/Vorgehensweise

Der erwünschenswerte Zustand ist, dass wir wieder als Einheit verbunden sind. Die 
Menschheit als Kollektiv wieder mit ihrer Gruppenseele verbunden ist. Dass die Engelswelten, 
Welten der Sternengeschwister, Naturwesenwelt, Tierwelt, Pflanzenwelt, Mineralienwelt etc. mit 
der Menschenwelt wieder verschmolzen sind und wir wieder in bewusster Verbindung und 
Zusammenarbeit. Dies war zu den Zeiten von Lemurien noch der Fall. Die Blume des Lebens ist 
ein starkes Symbol dieser Einheit. Die Abtrennung durch karmisch Unerlöstes führte zum 
Einzeldasein des Menschen. Wir heilen das Unerlöste zwischen unseren Seelengeschwister im 
Gefüge unserer Seelengruppe aus und verschmelzen die getrennten Gruppen bis zu den 144, der 
Monade. Bei diesem Schritt verschmelzen wir auch die Seelengruppen und Ausgleichsgruppen 
unserer Familienmitglieder mit unseren eigenen Seelengruppen. Wir beziehen zum ersten Mal 
auch unsere Vorfahren mit ein.  

Wir beginnen: 
Ruft und verbindet euch mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe, mit der Quelle, mit eurem geistigen 
Helferteam, euren Geistführer und Führerinnen, eurem Schutzengel, eurer persönlichen 
Engelsgruppe, euren Seelengeschwistern, mit Erzengel Michael, Jesus Christus, dem karmischen 



Rat, der Weissen Bruderschaft und eurer göttlichen Gegenwart. Ruft und verbindet euch mit Gott 
und Göttin und den Elementarwesen der 5. Elemente, mit den Naturwesen, der Tierwelt, der 
Pflanzenwelt und Mineralienwelt, sowie allen 
Lichtern, die jetzt für diese Arbeit von Wichtigkeit sind. Bittet um ihre Unterstützung. 

Mit aufrechter Wirbelsäule führt ihr euren Verstand spiralförmig in euer Herztempel und 
begebt euch in den gemeinsamen Raum der Befreiung. Gebt den Auftrag euch mit dem 
Kollektiv der Lichtarbeiter zu verbinden, die jetzt auch unterstützend mitwirken. 

Verbindet euch mit Mutter Erde und dem Kosmos. 
Mache dies in Ruhe bis du nachfolgend weitergehst. 

Bettet euch mit eurem Fokus nun vertrauensvoll in eure göttliche Gegenwart ein, indem ihr 
den Verstand in eurem Herztempel haltet. Alle, die den Kristall Avatara kennen, benutzt 
doch auch diesen. Nehmt eure göttliche Gegenwart wahr, spürt euer eigenes Licht und mit 
jedem Atemzug atmet ihr die Energie, das Licht der göttlichen Gegenwart, der ICHBIN 
Präsenz ein und dehnt mit jedem Ausatmen euer inneres Licht wie eine Sonne immer 
grösser und weiter aus. Spürt das Licht beim einatmen und dehnt euch immer mehr aus. 
Ueber euer Land hinweg, über euren Kontinent hinweg, so weit bis euer Licht grösser als 
der Erdball ist und diesen in euch tragt, so weit bis ihr weiter euch ausgedehnt habt als 
über unsere Galaxie und diese in euch tragt. So weit, bis ihr das ganze Universum ausfüllt 
und dieses in euch tragt. Eine Zelle, eine Sonne, ein Herz, ein Geist, eine Seele. Ein 
ICHBIN. 

Gebt den Auftrag an die ICH BIN Präsenz, an eure göttliche Gegenwart, dass eure 4 
niederen Körper gereinigt und ausbalanciert werden. Dass alle Energien der Dualität 
umgewandelt werden zu dem ursprünglich von Gott erschaffenen Stoff. Dass eure 
Chakren gereinigt und umgewandelt werden zu dem Ausdruck, wie es euch nun dienlich 
ist. 

Gebt den Auftrag über den Ursprung eurer göttlichen Gegenwart, über das Kraftfeld der 
göttlichen Liebe, dass alle atomaren Verstrahlungen all eurer inneren und äusseren 
Ebenen neutralisiert werden. Ihr vollkommen ausbalanciert werdet. Bleibt mit dem Fokus 
und lasst es geschehen. 

Spürt immer nach. 

Wir bitten Erzengel Michael alle Kammern aus allen Raum und Zeitgefügen zu öffnen 
damit alle nachfolgend aufgerufenen Energien über alle Inkarnationen mit uns in den 
„Raum der Befreiung“ geführt werden können, damit alles in die göttliche Ordnung 
zurückgeführt wird. 

Gebt den Auftrag über eure ICH BIN Gegenwart, eure göttliche Gegenwart in eurem 
Herzen, dass sich die Energien wahrnehmbar machen aus eurem äusseren Menschen 
und aus der ganzen dualen Matrix, aus allen Raum und Zeitgefügen, die Ursache und 
Wirkung sind für die Erschaffung des Gegenpols des Schattens. 

Sobald sich einige Energien angesammelt haben und ihr werdet diese sicherlich spüren 
oder über eure offenen Wahrnehmungskanäle erkennen, lasst diese in eure göttliche 
Gegenwart in eurem Herzen einfliessen und führt sie in den Raum der Befreiung. 

Wenn sich Energien nicht transformieren lassen, befehlt die Energien sich wahrnehmbar 
zu machen, die dies verhindern, sowie Ursache und Wirkung, wieso sie die Vergebung nicht 
annehmen können. 

Nun ruft folgende Wesen in den Raum: 



Ruft und verbindet euch mit jedem einzelnen eurer Familienmitglieder. Nennt diese mit ihren 
Namen. Grosseltern, Eltern, Geschwister, Partner, Expartner, Schwiegereltern, Kinder, Onkel und 
Tanten, die eine Rolle gespielt haben und alle, die euch noch in den Sinn kommen.

Gebt den Auftrag, dass sich diese im 1. Feld vor euch aufstellen.

Ruft und verbindet euch mit eurer Seelengruppe und eure Ausgleichsgruppe. (Erinnere dich an die 
Skizze von Schritt 8). Ruft und verbindet euch auch mit den 144 um eure eigene verschmolzene 
Seelengruppe.  
Ruft und verbindet euch mit allen Seelengruppen und Ausgleichsgruppen der Wesen, die ihr 
obgenannt in den Raum gerufen habt. (Auftrag gesprochen: ich rufe und verbinde mich mit allen 
Seelengruppen und Ausgleichsgruppen der Wesen, und auch deren 144, die ich im 1. Feld 
gerufen habe.)

Gebt den Auftrag, dass diese sich mit euren eigenen Seelengruppen in ein 2. Feld vor euch 
hinstellen.

Nun ruft und verbindet euch noch mit eurer Ahnenreihe von Anbeginn der Zeit bis Jetzt und ruft 
und verbindet euch mit den Ahnenreihen aller Anwesenden (also von dir, Feld 1 und Feld 2).

Gebt den Ahnen/Vorfahren den Auftrag, dass sie sich in einem 3. Feld vor euch hinstellen.

Vermutlich nehmt ihr wahr, dass die Schwingung gesunken ist. Dies zeigt schon auf, dass einiges 
erlöst werden darf.

1. Feld/Familienmitglieder
Spürt in das 1. Feld hinein. z.B. indem ihr über eure göttliche Gegenwart dies tut und von 
eurem Herzen eine liegende Acht als Verbindungsbrücke macht. 

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich wahrnehmbar zu 
machen, die Ursache und Wirkung sind:

-Für das karmisch Unerlöste zwischen euch.

-Für die Disharmonien, die ihr untereinander austragt (Benenne diese doch noch im spezifischen. 
Was steht noch zwischen Dir und den einzelnen Familienmitglieder. Was hat dir gefehlt, was hast 
du vermisst, welche Muster laufen zwischen euch immer wieder ab?)

-Für die Realitäten, die ihr euch erschaffen habt.

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich so lange wahrnehmbar zu 
machen, (bis der erwünschenswerte Zustand der Verschmelzung aller eingeleitet werden kann), 
die verhindern, dass: 
 
-alle wieder in ihrer ursprünglichen Lichtstruktur stehen und alle sich als Ebenbild Gottes 
erkennen. 

-Frieden, Einheit, Zusammenarbeit, Harmonie und Verbundenheit unter euch herrscht

-Alle sich rückverbinden können.

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 



Spüre anhand deiner Symptome am Körper, anhand dessen was du siehst oder 
wahrnimmst. Reagiere immer auf diese Symptome, auch Gedanken oder Gefühle und 
befehle Ursache und Wirkung für diese sich wahrnehmbar zu machen und führe sie in den 
Raum der Befreiung. 

Stoppe erst, wenn Du die Verbindung von deinem Herz zu dem Feld, wo du dich reingespürt hast, 
sich lichtvoll anfühlt, du dich selbst auch im Lichte fühlst, also weder 
irgendeinen Schatten noch siehst, oder eine unwohle Stelle an deinem Körper verspürst, 
ansonsten du Ursache und Wirkung dafür wieder befehlen solltest, sich wahrnehmbar zu 
machen um diese Energien in den Raum der Befreiung zu führen. 
Mache zwischendurch und als Abschluss eine Seelenrückholung 

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle 
eure Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus 
dem Feld von Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen 
Energien, die Ursache und Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und 
Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt 
sie an die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der 
Befreiung“ reist. Sofort seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen. 

2. Feld/Seelengruppen
Wenn sich das 1. Feld lichtvoll anfühlt, Du keine Symptome am Körper mehr verspürst und auch 
keine dunklen Stellen oder Schatten siehst, dann spüre mit der liegenden Acht ausgehend von 
deinem Herzen ins 2. Feld. Nehme dieses 2. Feld der Seelengruppe mit deinen 
Wahrnehmungsmöglichkeiten auf. Spüre, fühle, sehe oder höre was da vorgeht.

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich so lange wahrnehmbar zu 
machen, (bis der erwünschenswerte Zustand der Verschmelzung aller Gruppen 
eingeleitet werden kann), die verhindern, dass: 
 
-alle wieder in ihrer ursprünglichen Lichtstruktur stehen und alle sich als Ebenbild Gottes 
erkennen. 

-jede Seelengruppe sich wieder mit der ausgleichenden Seelengruppe verschmelzen kann. 

-Dass alle Seelengruppen sich wieder als Einheit erkennen und sich rückverbinden, verschmelzen 
können.

-diese Rückverbindung stattfindet 

-Dass alle Welten, alle Energien, sich wieder rückverbinden und verschmelzen.

-Dass die grosse Zusammenarbeit mit Allem was ist wieder fliesst.

-Dass Komunikation, Frieden, Einheit, Harmonie und Zusammenarbeit zwischen allen Wesen ist.

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 

Ich befehle (über meine göttliche Gegenwart) sich wahrnehmbar zu machen: 
Ursache und Wirkung für: 

-Für das karmisch Unerlöste untereinander 
-Für die Trennung 
-für die Erschaffung deiner/eurer Realität 



Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 

Spüre anhand deiner Symptome am Körper, anhand dessen was Du siehst oder 
wahrnimmst. Reagiere immer auf diese Symptome, auch Gedanken oder Gefühle und 
befehle Ursache und Wirkung für diese sich wahrnehmbar zu machen und führe sie in den 
Raum der Befreiung. 

Stoppe erst, wenn Du die Verbindung von deinem Herz zu dem Feld, wo du dich reingespürt hast, 
sich lichtvoll anfühlt, du dich selbst auch im Lichte fühlst, also weder 
irgendeinen Schatten noch siehst, oder eine unwohle Stelle an deinem Körper verspürst, 
ansonsten du Ursache und Wirkung dafür wieder befehlen solltest, sich wahrnehmbar zu 
machen um diese Energien in den Raum der Befreiung zu führen. 
Mache zwischendurch und als Abschluss eine Seelenrückholung 

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle 
eure Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus 
dem Feld von Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen 
Energien, die Ursache und Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und 
Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt 
sie an die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der 
Befreiung“ reist. Sofort seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen. 

3. Feld/Ahnen
Wenn sich das 2. Feld lichtvoll anfühlt, Du keine Symptome am Körper mehr verspürst und auch 
keine dunklen Stellen oder Schatten siehst, dann spüre mit der liegenden Acht ausgehend von 
deinem Herzen ins 3. Feld. Nehme dieses 3. Feld der Ahnenreihen von allen Anwesenden mit 
deinen Wahrnehmungsmöglichkeiten auf. Spüre, fühle, sehe oder höre was da vorgeht.

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich wahrnehmbar zu 
machen, die Ursache und Wirkung sind:

-Für das karmisch Unerlöste zwischen euch.

-Für die Disharmonien, die ihr noch untereinander austragt.
-Für die Realitäten, die ihr euch erschaffen habt.

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 

Befehlt die Energien (aus eurer göttlichen Gegenwart) sich so lange wahrnehmbar zu 
machen, (bis der erwünschenswerte Zustand der Verschmelzung aller eingeleitet werden kann), 
die verhindern, dass: 
 
-alle wieder in ihrer ursprünglichen Lichtstruktur stehen und alle sich als Ebenbild Gottes 
erkennen. 

-Frieden, Einheit, Zusammenarbeit, Harmonie und Verbundenheit unter euch herrscht

-Alle sich rückverbinden können.

Führt die Energien alle in den Raum der Befreiung 

Spüre anhand deiner Symptome am Körper, anhand dessen was Du siehst oder 
wahrnimmst. Reagiere immer auf diese Symptome, auch Gedanken oder Gefühle und 
befehle Ursache und Wirkung für diese sich wahrnehmbar zu machen und führe sie in den 
Raum der Befreiung. 



Stoppe erst, wenn Du die Verbindung von deinem Herz zu dem Feld, wo du dich reingespürt hast, 
sich lichtvoll anfühlt, du dich selbst auch im Lichte fühlst, also weder 
irgendeinen Schatten noch siehst, oder eine unwohle Stelle an deinem Körper verspürst, 
ansonsten du Ursache und Wirkung dafür wieder befehlen solltest, sich wahrnehmbar zu 
machen um diese Energien in den Raum der Befreiung zu führen. 
Mache zwischendurch und als Abschluss eine Seelenrückholung 

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle 
eure Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus 
dem Feld von Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen 
Energien, die Ursache und Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und 
Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt 
sie an die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der 
Befreiung“ reist. Sofort seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen. 

Bitte nun Jesus Christus als Lichtsäule sich mitten in die Felder zu stellen.

Gib den Auftrag, dass ihr nun alle euch mit dieser Lichtsäule verbindet und darin 
verschmelzt. Auch du fliesse in diese Lichtsäule hinein. 
Umarmt einander, dankt einander für die vielen Rollen, die ihr euch gespielt habt. Vergebt 
einander und euch selbst, segnet einander, tauscht euch aus mit den Energien, damit 
jeder wieder seine ursprünglichen Energien hat und bittet einander ab jetzt in 
Verbundenheit, Frieden und Zusammenarbeit die weiteren Wege zu beschreiten. 

Wenn es sich befreit, lichtvoll und gut anfühlt, hat es funktioniert. Sollten sich noch 
Widerstandsenergien zeigen, durch unwohles Gefühl, Schatten, die sich wahrnehmbar 
machen, Druckstellen oder Schmerzen am Körper, dann wiederhole den Vorgang, indem 
du Ursache und Wirkung für diese Energien befiehlst sich wahrnehmbar zu machen und 
führe diese Energien in den Raum der Befreiung und wiederhole das Verschmelzungs-
ritual über die Lichtsäule von Jesus Christus. 

Am Schluss solltest du dich frei und leicht wie eine Feder fühlen. Ansonsten führen die 
gegenspielenden Energien in den Raum der Befreiung. 

Bedanke dich bei allen Energien im Raum. Öffne den Kreis um sie zu entlassen, damit alle wieder 
zurück in ihre Gefilde fliessen können.

Bedanke dich bei allen Helfern und reinige noch die Räume mit der violetten Flamme, dem  
blauen, silbrigen und goldenen Strahl. 

Lasse dich von goldenem Licht von unten und oben duschen.

P.S. Für diese Arbeit sei Dir herzlich gedankt. Es war sicherlich anstrengend. Es wäre sinnvoll 
diesen Vorgang zu wiederholen bis es nichts mehr zum erlösen gibt.
Vermutlich wirst Du nachher feststellen, dass sich gewisse Verhaltensmuster verändert haben oder 
es dir auch gesundheitlich besser geht.

Sollten sich nach diesem Zwiebelschälen weitere unwohle Energien im Alltag zeigen, dann weisst 
du ja jetzt, dass du in einer stillen Minute nur Ursache und Wirkung befehlen musst sich 
wahrnehmbar zu machen um sie in den Raum der Befreiung zu führen.

Alles Liebe Rowenna



Schritt 10 / 24.5.12

Rückverbindung zur planetaren Gruppenseele /Vorgehensweise

Beim letzten Schritt 9 am Donnerstag 17.5.12 abends 21.-22 Uhr durfte dies geschehen, was von 
langer Hand vorbereitet wurde.
Die kritische Masse wurde erreicht und somit geschah die Verschmelzung bei allen Menschen mit 
ihrer Monade. (Siehe Skizze Schritt 8) Unbewusst oder bewusst war die göttliche Gegenwart von 
jedem Wesen bei dieser Rückverschmelzung dabei. Die ganze Hirarchie des Geistes war 
anwesend wie Engelwesen, Aufgestiegene Meister, Sternengeschwister aus vielen Planeten, 
nebst der göttlichen Gegenwart von vermutlich jedem Menschen, beteiligte sich jede Ebene, da 
alle in der Blume des Lebens miteinander rückverbunden wurden. Die Mineralienwelt, 
Pflanzenwelt, Tierwelt, Naturwesenwelt und viele Zivilisationen der inneren Erde waren ebenso 
beteiligt. Es war ein riesiges Zusammenwirken.

Für mich persönlich wirkte sich dies bereits am darauffolgenden Freitag folgendermassen aus:
Da ich am Event „die Andere Realität“ in Kisslegg seit diesem Donnerstag jeden Tag mind. 8 
Personen behandelte, musste ich ab Freitag feststellen, dass die Menschen fast keine Blockaden 
mehr in der Aura herumtrugen. Auch als ich die Familienmitglieder, Seelengruppen und 
Ahnenreihen von allen Beteiligten und karmisch Betroffenen in den Raum rief, waren diese Felder 
lichtvoll. Nur noch Weniges musste transformiert werden.

Doch kann ich mir auch vorstellen, dass dies bei einigen auch Unwohlsein hervorgerufen hat. 
Dass dieser Prozess mit Schmerz oder unwohlen Gefühlen verbunden war und sich eventuell über 
einige Tage hinwegzog, je nachdem, wie viele harte Strukturen aufgeweicht werden mussten, 
damit die Transformation und Verbindung vollzogen werden konnte. 

Was heisst das nun?
Es herrscht mehr Frieden, Freiheit, Gelassenheit und Einheit. Dies kann sich je nach 
Wahrnehmung und Aufgabe des Einzelnen unterschiedlich ausdrücken. 
So wie ich es verstehe, geht es nun hauptsächlich darum, dass jedes sich nun wieder als GOTT/
GÖTTIN, als die Einzige ICH BIN Präsenz erkennt und seine Potentiale, Fähigkeiten wieder zu 
sich nimmt um diese hier zum Ausdruck zu bringen.
Fähigkeiten, Wissen, Kraft oder auch benannt als das Erbe Gottes, das jedes seit der Erschaffung 
als Licht, als ICHBIN, zugeteilt bekam und auch alles Erschaffene aus den vielen Etappen von 
Inkarnation, sei es aus dieser Welt oder anderen Welten. 
Dieses Wissen und Fähigkeiten werden uns wieder in die Bewusstheit gebracht, je offener, je 
empfänglicher wir sind und immer so, wie es uns und dem grossen Plane dient.

Es geht nun nur noch hauptsächlich um die Entwicklung unserer eigenen Persönlichkeit, dem 
wirken aus der göttlichen Gegenwart, dem eigenen loslassen, vielleicht auch von einer veralteten 
Tätigkeit etc. ohne dass wir beständig von alten karmischen Energien Spiegelungen erhalten. 
Das heisst nicht, dass wir nichts mehr zum transformieren hätten, doch dies ist nur noch ein 
kleiner Prozentsatz und vorallem auch Energien, die wir uns noch täglich neu erschaffen, da wir 
teilweise immer noch in der Dualität sind.

Wir beginnen

Verbindet euch, so wie ihr es gewohnt seid mit all euren Helfern und eurer göttlichen Gegenwart. 
(Nehmt als Hilfe dazu das Skript von Schritt 9)

Dehnt eure innere Sonne aus und verbindet euch mit Mutter Erde. 
Macht diese Verbindung intensiv, so wie sie in den letzten Schritten beschrieben wurde.

Wenn ihr im Erdzentrum seid, gebt den Auftrag, dass ihr euch mit der Blume des Lebens, mit allen 
Monaden aller Wesen, mit der Gruppenseele von Mutter Erde rückverbindet.



(Denn alle Monaden von allen Wesen ergeben die planetare Gruppenseele).

Gebt den Auftrag, dass dies auch mit dem Kollektiv der Menschen und allen Wesen geschehen 
darf.

Spürt diese Verbindung und verweilt mit eurem Fokus in der Innererde, im Zentrum von Mutter 
Erde.

Fühlt diese Energien und atmet diese ein in all eure Zellen und Körper.
Verweilt ein wenig bei dieser Aufgabe und nehmt war, wie sich euer ganzes Sein mit lichtvollen 
Energien, Informationen, Wissen und Kraft erfüllt.

Gebt den Auftrag, dass diejenigen Informationen, Energien jetzt aus der planetaren Gruppenseele 
zu euch fliessen, die ihr für eure individuelle Seelenaufgabe benötigt.

(Ihr braucht diese Energien nicht mit dem Verstand zu verstehen. Wenn ihr diese Energien nicht 
sofort lesen könnt, werden sich diese im Alltag automatisch ins Bewusstsein bringen.)

Wenn ihr denkt, dass es genug ist, fliesst aufwärts und verbindet euch mit der Sonne unseres 
Planetes und von da aus mit der Zentralsonne und gebt den Auftrag, dass ihr euch mit all euren 
Sternengeschwister und lichtvollen Planeten im Kosmos rückverbindet.

Gebt auch da den Auftrag, euch mit allen Monaden und der Gruppenseele von allen zu 
verschmelzen. Fühlt diese Verbindung und atmet die Energie wieder in alle eure Zentren ein.

Wenn ihr denkt, dass ihr genug habt dann

begebt euch in den Raum der Befreiung und nehmt diesen Raum wahr.

Von da lasst euch von euren Engeln zu dem Raum der Erneuerung führen.

Nehmt diesen Raum wahr. Für jeden sieht oder fühlt er sich anders an. Immer angepasst an die 
einzelnen Bedürfnisse.

Vielleicht nehmt ihr die 12 göttlichen Strahlen als Lichtsäulen wahr.

Dann fühlt mal diese und fliesst in die Farbe ein, die ihr momentan benötigt.

Wenn ihr Mut, Kraft und Vertrauen braucht, begebt euch in die Farbe blau. Wenn ihr Liebe braucht 
in die Farbe rosa. Wenn ihr noch Transformation, Vergebung braucht dann fliesst in violett ein. 
Wenn ihr Heilung benötigt fliesst in grün ein. Lasst euch von eurem inneren Gefühl leiten.
Es kann auch orange, aquamarin, weiss, gold, silber, magenta, purpurrot-gold oder opalfarbig sein.

Immer tankt ihr, wie aus einer Tanksäule die Energien daraus, welche ihr momentan benötigt.

Macht dies solange, wie ihr braucht.

Wenn ihr wollt, wendet euch nun der hinteren Front des Raumes zu.
Vielleicht nehmt ihr wahr, dass dieser Raum hinten keine Wand hat, sondern offen oder 
durchsichtig ist und den Sternenhimmel aufzeigt.

Ruft doch euer Reittier. Es kann euer Drachen sein, der Pegasus oder ein Adler etc. Ihr könnt euch 
auch von euren Engel dahin fliegen lassen. Die Möglichkeiten sind fast unbegrenzt.



Nehmt euren Seelenkompass in die Hand. Gebt ihm den Auftrag, die Richtung anzuzeigen, damit 
ihr dahin gebracht werdet, wo ihr altes Wissen wieder in die Bewusstheit bringen könnt, welches 
ihr nun hier benötigt.

Der Kompass weist den Weg. (Wie beim Film der „goldene Kompass“, oder hatte nicht auch der 
ausgeflippte Pirat beim Film „Pirates of the Karibien“ so einen Kompass.)

Sitzt auf euer Reittier und hebt ab in Richtung Sternenhimmel. Nehmt die Reise wahr. Ihr könnt 
einen Geistführer an eure Seite bitten um euch zu kommentieren oder auch Bilder zu senden, 
damit ihr mehr wahrnehmt.

Wenn ihr landet, nehmt die Gegend wahr. Schweift mit eurem Fokus umher und vertraut eurer 
Phantasie. Phantasie ist ebenso real. 
Lasst euch von eurem Geistführer oder Reittier dahin bringen, wo ihr euch selbst erlebt. 
Nehmt wahr was da abläuft, was die anderen tun und was ihr tut. Welche Aufgabe ihr innehabt. 
Vertraut immer wieder eurer inneren Wahrnehmung.

Wenn ihr denkt, dass es Zeit ist, fliesst wieder zurück, oder ihr werdet von euren Helfern wieder 
zurückgebracht.

Nehmt euch wieder voll und ganz auf eurem Sessel war und bedankt euch bei allen Helfern.

Rowenna, 23.5.12
www.rowenna.ch

31.5.12 Vorwort zu Schritt 11 von Jesus dem Christus

Ich begrüsse euch ihr Lieben, ihr Kanäle auf Erden. Immer wichtiger wird diese Funktion ein Kanal, 
eine Lichtsäule auf Erden zu sein. Ist euer Kanal verbunden mit dem Zentrum eures Planeten und 
mit den Zentrum im Kosmos, dann seid ihr fähig die Neuen Energien zu Mutter Erde weiterzuleiten 
und mit euren übrigen Verbindungen zu verteilen, so wie es allen Wesen dienlich ist. Immer 
vermehrter fliessen die Neuen Energien in Form auch von Informationen auf euren Planeten und 
ohne die wichtigen Kanäle würden diese verpuffen oder sich in einem Ungleichgewicht verteilen. 
Wir lieben euch und unterstützen eure Prozesse. Eure Bereitschaft und eure Absicht aktivieren die 
göttlichen Kräfte, die in die Wirksamkeit gelangen dürfen. Viele Menschen sind bewusst noch nicht 
in dieser Verbundenheit und lassen sich dadurch von ihrem äusseren Menschen leiten. Sie spüren 
die heilige Flamme, die göttliche Gegenwart in sich nicht, die immer verbunden war mit der Einen 
Quelle, mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe. Diese Menschen vollbringen Handlungen gesteuert 
von Kräften, die noch dem Schatten dienen. Da diese Kräfte immer noch ihre Positionen auf 
Planet Erde halten wollen, versuchen diese mit allen Mitteln ihren Einfluss aufrecht zu erhalten.
Diese dunkle Seite kann ihre Scheinmacht nur so lange aufrecht erhalten, wie sie in den 
Menschen noch Hass, Aengste, Wut und andere negative Emotionen und Gedanken auslösen 
können, denn diese ernähren und erhalten das dunkle Feld der Macht, wie es als Skizze in Schritt 
6 sehr gut erklärt wird.

Es ist darum von grösster Wichtigkeit, dass die bewussten Lichter auf Erden in ihrem Herzen 
Frieden, Liebe und Vergebung tragen, wenn sie durch die Medien vom Übel auf diesem Planeten 
erfahren.

Meine Lieben, betrachtet alle Menschen, alle Wesen, jede Energie als vollkommener Ausdruck des 
Einen Unendlichen Schöpfers. Dieser hat alles aus Liebe und Licht und in vollkommenster Weise 
aus den Attributen Gottes erschaffen. Dies ist die Einzige Ursache und die einzige Wirkung. Diese 
Vollkommenheit, der ursprünglichen Idee und Erschaffung Gottes ist und war immer unbeeinflusst 
von der Dualität und stand immer in Verbindung mit der göttlichen Flamme, der göttlichen 



Gegenwart, der einzigen ICH BIN Präsenz in jedem Wesen. Das scheinbar Andere ist die Lüge, 
Ursache und Wirkung der Dualität erschaffen aus dem Spiel von Licht und Schatten, von Plus und 
Minus und der Trennung. Nur der äussere Mensch beeinflusst von Plus und Minus, Licht und 
Schatten in den 4 niederen Körper handelt nicht mehr aus der göttlichen Gegenwart heraus. Je 
nachdem, wieviel Unerlöstes aus den vielen erfahrenen Dramen, der vielen Inkarnationen in der 
Dualität noch als Minus in seinen 4 niederen Körper vorherrschen, kann dieser Mensch über diese 
Resonanzfelder, die diese Minus erzeugen, eine Anziehungskraft zu der dunklen Seite aufrecht 
erhalten und diese Kräfte wirken durch ihn und er tut Dinge, die er, wenn er in seiner bewussten 
Verbindung wieder zum Lichte steht, bereut und dies solange bis er erkennt und sich wieder als 
Ebenbild Gottes anerkennt. Dann durchschaut er auch diese Lüge und steht standfest in der 
Wirklichkeit Gottes. Darum ist Vergebung zu sich selbst und allen anderen wichtig. Schaut auf 
euch und diese Menschen mit dem Blick der Barmherzigkeit, des Mitgefühls und des Verstehens. 
Durchschaut, was da abläuft und erkennt die wahre ICH BIN Präsenz in jedem Wesen. Schaut 
durch die Wolken des Schattens, der Irrungen, Wirrungen und Täuschungen hindurch und erkennt 
den wahren Menschen, die göttliche Gegenwart in den Menschen, egal, welche Greueltaten sie 
taten. Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun. Sie werden beeinflusst von negativen 
Kräften, denen sie sich nicht bewusst sind. Darum vergebt ihnen und seht sie in ihrer wahren 
Lichtstruktur. 
Versucht so umzugehen mit all dem Übel, welches auf eurem Planeten geschieht.

So werden wir in diesem Schritt zusammen mit euch hohen Lichtern auf Erden, diesen Wesen 
vergeben und ihnen verhelfen sich selbst zu vergeben, sich zu erkennen als göttlicher Mensch. So 
wandeln wir zusammen den Stoff, die Energien wieder um zu dem ursprünglichen Stoffe, wie er 
von Gott erschaffen wurde.

Wir lieben euch und sind bei jedem Einzelnen mit dabei und auch, wenn ihr nicht genau den 
Anweisungen von Rowenna folgen könnt, vertraut, denn es ist eure göttliche Gegenwart, die wirkt 
und diese ist verbunden mit der Quelle und weiss darum genau, was getan werden darf, kann und 
soll.

Jesus der Christus als Teil in jedem von Euch.

Gechannelt by Rowenna

Schritt 11 / 31.5.12

Thema: Vergebung /Vorgehen

Am letzten Dienstag las ich auf der Autobahnraststätte während der Cafépause die Zeitung „Blick“. 
Syrien: Massenhinrichtung in einem Dorf, viele Kinder auch Babies, viele Frauen und Männer 
wurden aufs scheusslichste von Gewaltkräften getötet. Meine Augen flossen über vor Tränen beim 
ansehen der Bilder der Opfer. Das ist es, was Jesus meinte in seiner Durchsage. Wie gehen wir 
mit solchen Nachrichten um? Was läuft bei uns ab? Verfallen wir in Emotionen, wie Wut und Hass 
gegenüber den Tätern oder durchschauen wir die Lüge und verstehen und können vergeben? Für 
die Zurückgebliebenen wird dies nicht einfach. Doch, wenn sie in sich den inneren Frieden finden, 
dann wird ihr Weitergehen auf diesem Planeten sich für sie einfacher, müheloser und friedvoller 
gestalten, als wenn sie auf Vergeltung und Rache sinnen. Dies erzeugt Karma, Plus und Minus 
und lässt sie weiterhin die Dramaturgie der Dualität erfahren. Wenn wir uns über die Dramen 
erheben und die Wahrheit erschauen, die göttliche Gegenwart in jedem Menschen, in jedem Täter 
und in jedem Opfer, dann erfahren wir den Frieden Gottes, den Segen, die göttlichen Ideen, die 
uns weiterführen, die uns aufsteigen lassen bis wir in vollstem Vertrauen in unserer göttlichen 
Gegenwart daheim sind und Wunder vollbringen. Unsere Pfade werden lichtvoller und wir wandeln 
in seiner Gegenwart, wo das Andere, das Übel, der Schatten keinen Einfluss mehr hat, keine 



Zugriffsmöglichkeit, keine Gegenwart, weil uns Gottes Allgegenwart nun bewusst ist. Dann verfällt 
die Lüge, die Illusion ins Nichts, zu dem was sie ist und immer war.

Erwünschenswerter Zustand: Dass sich alle Menschen, als Ebenbild Gottes erkennen, als 
männlich und weiblich. Sich ihrer göttlichen Gegenwart, ihrer wahren Lichtstruktur bewusst sind. 
Liebe, Frieden, (Vergebung), Freude,  Fülle, Leben, Harmonie, Verbundenheit und Einheit mit allen 
Wesen, mit allem Sein. Vergebung für die Opfer und die Täter. Verbundenheit und Frieden 
miteinander. Eigenverantwortung. Dass jeder Mensch erkennt, welchem Herrn er dient. Den Mut 
und das Vertrauen hat, diese Dienerschaft zu beenden, wenn er erkannt hat, dass dies gegen sein 
und das Wohl der Menschheit und dem Planeten ist. Ebenbürtigkeit und Gleichberechtigung auch 
zwischen Mann und Frau. Dass jeder Mann seine innere Frau annimmt, anerkennt und auch jede 
Frau ihren inneren Mann. Verschmelzung von Plus und Minus, Licht und Schatten, von Männlich 
und Weiblich. Verbindung der beiden Pole auf Mutter Erde.

Wir beginnen

Verbindet euch, so wie ihr es gewohnt seid mit all euren Helfern und eurer göttlichen Gegenwart. 
(Nehmt als Hilfe dazu das Skript von Schritt 9). 

Dehnt eure innere Sonne aus und verbindet euch mit Mutter Erde. 
Macht diese Verbindung intensiv, so wie sie in den letzten Schritten beschrieben wurde.

Wenn ihr im Erdzentrum seid, gebt den Auftrag, dass ihr euch mit der Blume des Lebens, mit allen 
Monaden aller Wesen, mit der Gruppenseele von Mutter Erde rückverbindet.
(Denn alle Monaden von allen Wesen ergeben die planetare Gruppenseele).

Gebt den Auftrag, dass dies auch mit dem Kollektiv der Menschen und allen Wesen geschehen 
darf.

Spürt diese Verbindung und verweilt mit eurem Fokus in der Innererde, im Zentrum von Mutter 
Erde.

Fühlt diese Energien und atmet diese ein in all eure Zellen und Körper.
Verweilt ein wenig bei dieser Aufgabe und nehmt war, wie sich euer ganzes Sein mit lichtvollen 
Energien, Informationen, Wissen und Kraft erfüllt.

Gebt den Auftrag, dass diejenigen Informationen, Energien jetzt aus der planetaren Gruppenseele 
zu euch fliessen, die ihr für eure individuelle Seelenaufgabe benötigt.

(Ihr braucht diese Energien nicht mit dem Verstand zu verstehen. Wenn ihr diese Energien nicht 
sofort lesen könnt, werden sich diese im Alltag automatisch ins Bewusstsein bringen.)

Wenn ihr denkt, dass es genug ist, fliesst aufwärts und verbindet euch mit der Sonne unseres 
Planetes und von da aus mit der Zentralsonne und gebt den Auftrag, dass ihr euch mit all euren 
Sternengeschwister und lichtvollen Planeten im Kosmos rückverbindet.

Gebt auch da den Auftrag, euch mit allen Monaden und der Gruppenseele von allen zu 
verschmelzen. Fühlt diese Verbindung und atmet die Energie wieder in alle eure Zentren ein.

Wenn ihr denkt, dass ihr genug habt dann

begebt euch in den Raum der Befreiung, verbindet euch mit dem Kollektiv von 
Lichtarbeitern, welches mithilft und dem karmischen Rat, der weissen Bruderschaft und 
den 12 göttlichen Strahlen und nehmt diesen Raum wahr.



Bittet Jesus Christus sich als Lichtsäule vor euren materiellen Körper hinzustellen, damit alle 
gerufenen Energien über diese Lichtsäule in den Raum der Befreiung geführt werden.

Wir rufen und verbinden uns mit allen Auftraggebern von Kriegen, von Unterdrückung, von 
Machtausübung, die gegen das Wohl des Ganzen sind. Mit den Regierungsobrigkeiten und 
Beamten, Militärvorsitzenden und dem Militär. Mit allen Beteiligten Tätern, den Befehlenden wie 
auch den oftmals unwissenden Ausführenden von Taten, die wider das göttliche Gesetz sind. Wir 
rufen und verbinden uns mit den zerstrittenen Parteien, mit den verschiedenen Meinungen, mit 
den Energien, die Ursache und Wirkung sind für diese Disharmonien.
(Vielleicht kommen euch gewisse Vorfälle auf diesem Planeten in den Sinn, dann ruft alle 
Beteiligten in den Raum und befehlt Ursache und Wirkung für das Geschehen sich wahrnehmbar 
zu machen.)

Wir befehlen Ursache und Wirkung sich wahrnehmbar zu machen, die diese Realitäten erschaffen 
haben.

Wir rufen und verbinden uns auch mit den Opfern und mit den Monaden und Ahnenreihen aller 
Beteiligten.

Wir bitten Erzengel Michael über Raum und Zeit alle Kammern und Inkarnationen zu öffnen, die 
mit diesen Energien, Blockaden noch in einem unerlösten Zustand sind.

Wir bitten Erzengel Michael alle unerlösten Kriegsopfer und Täter und Ursache und Wirkung dafür 
aus allen Inkarnationen in den Raum zu führen, damit alle Beteiligten nun Erlösung, Frieden und 
Rückverbindung finden.

Wir bitten Jesus Christus diese Energien nun alle über die Christus-Lichtsäule, die vor euch steht 
in den Raum der Befreiung zu bringen. 

Gebt den Auftrag, dass ihr euch darin alle umarmt, euch gegenseitig Danke sagt für die vielen 
Rollen, die ihr euch in den vielen Inkarnationen der Dualität gespielt habt, vergebt einander und 
vergebt euch selbst, segnet einander, tauscht euch aus, damit jeder wieder seine Original-
Lichtstruktur hat und bittet einander ab jetzt in der Einheit, Verbundenheit, Frieden und in der 
Zusammenarbeit die weiteren Wege zu beschreiten.

Gebt den Auftrag, dass alle Eide, Schwüre, Gelübde, Abmachungen, wie auch Implantate, die dies 
noch verhindern über Raum und Zeit aufgelöst werden und alle Schocks und Verletzungen auf 
allen Ebenen ausgeheilt werden.

Nun ruft und verbindet euch mit allen Menschen aus dem Kollektiv, die noch bewusst oder 
unbewusst sich von Kräften der dunklen Seite führen und manipulieren lassen. Bittet Jesus 
Christus diese sofort über die Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu führen.

Befehlt Ursache und Wirkung sich wahrnehmbar zu machen, die diese Menschen noch negativ 
beherrschen.

Wir befehlen alle Energien sich wahrnehmbar zu machen, die verhindern dass

Dass sich alle Täter und Opfer vergeben können und sich wieder in Frieden verbinden können.
Dass alle Energien nun Vergebung annehmen können um sich transformieren zu lassen
Die Menschen wieder erkennen, welchen Kräften sie dienen.
Die verhindern, dass die Menschen und alle Wesen die Eigenverantwortung für ihr denken, fühlen 
und handeln übernehmen können, dürfen und wollen.
Die verhindern, dass wir erkennen, dass wir alle mitgewirkt haben in dieser Trennung von Licht 
und Schatten und an der Erschaffung der dunklen Seite.



Die verhindern, dass wir erkennen, dass wir über unseren Hass, unsere Unliebe, unsere negativen 
Gedanken und Gefühle die dunkle Seite nähren
Die verhindern, dass wir dies annehmen und uns dafür lieben und uns vergeben, wie wir den 
anderen vergeben können.
Die verhindern, dass die Menschen ihrem inneren Kompass wieder vertrauen können
Die verhindern, dass die Menschen sich selbst und die Anderen lieben können.
Die verhindern, dass sich die Menschen selbst vertrauen und darum auch den Anderen vertrauen 
können.
Die verhindern, dass sich jeder wieder in seiner wahren Lichtstruktur erkennt
Die verhindern, dass Frieden, Einheit, Fülle und Zusammenarbeit, verbunden mit der planetaren 
Gruppenseele herrscht.
Die verhindern, dass jeder Zugang zu seiner göttlichen Gegenwart, zu seiner Seele hat und sich 
dieser Führung hingeben kann, darf und will.
Die verhindern, dass alle Menschen nun frei sind von diesen Negativ-Kräften und sich sicher, 
geborgen und verbunden fühlen mit ihrer Monade, der Quelle und der planetaren Gruppenseele.
Die verhindern, dass die Menschen das Kämpfen, die Gewalt und die Waffen ablegen und sich 
dem Frieden und der Liebe hinwenden.
(Stellt euch vor es wäre Krieg und niemand ginge hin)

Bittet Jesus Christus diese über die Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu führen.

Wir befehlen Ursache und Wirkung sich wahrnehmbar zu machen:

Für die Dominanz und Herrschaft, die gewisse Menschen und Kräfte noch aufrecht erhalten 
wollen.
Für die scheinbare Macht, die noch gegen das Licht kämpft.
Für die beiden getrennten Pole, Licht und Schatten.
Für die verschiedenen Ansichten, Meinungen, Rassen, Religionen die sich bekämpfen.
Für die Trennung von männlich und weiblich.
Für die Unterdrückung der weiblichen Energien und der Frau.
Für die Unterdrückung männlicher Energien.

Etc.

Ruft alle Energien in den Raum, die Ursache und Wirkung sind für Ereignisse, welche euch in den 
Sinn kommen und nicht der göttlichen Wirklichkeit und Liebe entsprechen.

Bittet Jesus Christus diese über die Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu führen.

Seelenrückholung: Bittet eure persönliche Engelsgruppe euch über Raum und Zeit alle 
eure Schöpfungen, Kreationen, Denkkonstrukte, Glaubenskonstrukte, Seelenanteile aus 
dem Feld von Allem was ist zurückzubringen. Lasst alle betroffenen, zuständigen 
Energien, die Ursache und Wirkung sind für eure momentane Realität, über Raum und 
Zeit in Euer Herz einfliessen, in eure göttliche Gegenwart. 
In eurem Herzen nehmt ihr diese Energien in Empfang, wie heimkehrende Kinder, nehmt 
sie an die Hand und gebt die Absicht kund, dass ihr zusammen in den „Raum der 
Befreiung“ reist. Sofort seid ihr da angekommen und ihr werdet die Erlösung wahrnehmen. 
Gebt den Auftrag, dass ihr euch darin alle umarmt, euch gegenseitig Danke sagt für die vielen 
Rollen, die ihr euch in den vielen Inkarnationen der Dualität gespielt habt, vergebt einander und 
vergebt euch selbst, segnet einander, tauscht euch aus, damit jeder wieder seine Original-
Lichtstruktur hat und bittet einander ab jetzt in der Einheit, Verbundenheit, Frieden und in der 
Zusammenarbeit die weiteren Wege zu beschreiten.

Gebt den Auftrag, dass alle Eide, Schwüre, Gelübde, Abmachungen, wie auch Implantate, die dies 
noch verhindern über Raum und Zeit aufgelöst werden und alle Schocks und Verletzungen auf 
allen Ebenen ausgeheilt werden.



Spüre den Frieden und die Erleichterung, die sich ausweitet.

Führt die Energien so lange in den Raum der Befreiung, bis ihr selbst im Licht euch fühlt und keine 
Symptome mehr am Körper spürt und auch keine Schatten mehr sieht.

Befehlt immer Ursache und Wirkung für die noch bestehenden Disharmonien oder unerlösten 
Energien sich mit Klarheit wahrnehmbar zu machen und führt diese Energien in den Raum der 
Befreiung.

Wenn ihr fühlt, dass alle Energien sich über den Raum der Befreiung umwandeln liessen, dann

gebt den Auftrag, dass das Licht der Erneuerung in alle Wesen einfliesst, indem sich nun alle mit 
der Christus Lichtsäule im Raum der Befreiung verbinden.

Lasst die Energien in euch einfliessen, die ihr braucht um die Veränderungen mit Leichtigkeit 
angehen zu können, seien es Energien des Mutes, Vertrauen, Kraft, Weisheit oder Liebe.

Am Schluss solltest du dich frei und leicht wie eine Feder fühlen. Ansonsten führen die 
gegenspielenden Energien in den Raum der Befreiung. 

Bedanke dich bei allen Energien im Raum. Öffne den Kreis um sie zu entlassen, damit alle wieder 
zurück in ihre Gefilde fliessen können.

Bedanke dich bei allen Helfern und reinige noch die Räume mit der violetten Flamme, dem  
blauen, silbrigen und goldenen Strahl. 

Lasse dich von goldenem Licht von unten und oben duschen.

Alles Liebe
Rowenna

Vorwort zu Schritt 12 in die Befreiung von Jesus dem Christus

Der Kreis schliesst sich. Die Hauptarbeit der Transformation der alten Energien auf Mutter Erde ist 
getan. Ein neuer Kreis wird sich öffnen, Neues zu integrieren. Die meisten Menschen können nun 
vermehrt das Licht durch sich fliessen lassen und erfüllen damit wieder die Hauptaufgabe der 
Menschheit, nämlich Kanal zwischen Geist und Materie zu sein.

Diese Zusammenarbeit mit der Einheit lässt euch alles erschliessen, was ihr braucht um die neuen 
Ideen, Strukturen, Veränderungen auf Mutter Erde zu vollziehen.
Die neuen Energien fliessen nun in einem ungehemmteren Fluss zu und durch euch. Das Licht 
verteilt sich dahin, wo es gebraucht wird und über euer Herz, eure Absicht wandelt sich das Licht 
zu dem Stoffe, so wie es euch individuell wie Kollektiv dienlich ist.

Meine Lieben, es braucht nicht mehr viel, damit ihr alle eure Meisterschaft und Schöpferkraft 
wieder erkennt. Das Paradies, dass so viele von euch herbeigesehnt habt, steht an der Schwelle 
der Türe, die zu einem kleinen Spalt bereits offen steht. Dieser Spalt öffnet sich nun immer mehr. 
Die Bereitschaft und Offenheit der Menschen wächst. Die Bereitschaft altes loszulassen und 
Neues zu empfangen um Heil zu werden. Immer war es euer Wille der entschied.

Nun schliessen wir den Kreis der 12-er Runde ab mit der Ausheilung und Integration all eurer 
Inkarnationen.



Zurücknehmen könnt ihr daraus alle Energien, die ihr noch benötigt auf euren erweiterten, 
lichtvollen Wegen. Vieles, was ihr selbst nicht mehr braucht, kann für die Weiterentwicklung der 
Mutter Erde zur Verfügung gestellt werden. Keine Energie geht je verloren. Die Energien wandeln 
nur ihre Schwingung. Sie wandeln sich und bündeln sich zu dem Stoffe, der benötigt wird. 
In bewusster Verbindung mit dem Kraftfeld der göttlichen Liebe, welches immer verbunden war mit 
eurer göttlichen Gegenwart, dem inneren Menschen und der Rückverbindung der Einheit mit 
„Allem was ist“, werdet ihr die Wunder vollbringen, die, noch solange für euch Wunder sind, bis ihr 
die Einfachheit der Alchemie Gottes verstanden habt.
Dies zu verstehen und zu beherrschen wird einer eurer weiteren Wege sein.
Wir freuen uns und umarmen euch alle. Unsere Freude, unser Glück ist so übergross mitansehen 
zu dürfen, wie schnell ihr euch entwickt um wieder das zu sein, was ihr immer ward - göttliche 
Wesen.
Unsere Sehnsucht euch wieder Daheim willkommen zu heissen und euch auch in einem 
physischeren Sinne umarmen zu können ist genauso gross wie die eure.
Bald wird es so sein, in tiefster Verbundenheit - Jesus

Schritt 12 / 7.6.12

Thema: Rückintegration aller Inkarnationen / Vorgehensweise

Erwünschenswerter Zustand: Vergebung und Umwandlung aller unerlösten Energien aus allen 
Inkarnationen. Rückintegrationen von Fähigkeiten und Potentialen aus den verschiedenen 
Inkarnationen, so wie es jedem gemäss seinem göttlichen Plane dienlich ist. Speisung von Mutter 
Erde mit jenen Energien, welche sie selbst für die Evolution nun benötigt. Reiner Kanal und 
Lichtsäule sein zwischen Geist und Materie.

Wir beginnen

Verbindet euch, so wie ihr es gewohnt seid mit all euren Helfern und eurer göttlichen Gegenwart. 
(Nehmt als Hilfe dazu das Skript von Schritt 9). 

Dehnt eure innere Sonne aus und verbindet euch mit Mutter Erde. 
Macht diese Verbindung intensiv, so wie sie in den letzten Schritten beschrieben wurde.

Wenn ihr im Erdzentrum seid, gebt den Auftrag, dass ihr euch mit der Blume des Lebens, mit allen 
Monaden aller Wesen, mit der Gruppenseele von Mutter Erde rückverbindet.
(Denn alle Monaden von allen Wesen ergeben die planetare Gruppenseele).

Gebt den Auftrag, dass dies auch mit dem Kollektiv der Menschen und allen Wesen geschehen 
darf.

Spürt diese Verbindung und verweilt mit eurem Fokus in der Innererde, im Zentrum von Mutter 
Erde. 

Verbindet euch nun auch bewusst mit unserer Sonne (Helios und Vesta) und mit den Energien, die 
von der Venus (siehe Venus Transit 6.6.12) zu uns geleitet werden, mit den Sternengeschwister 
aus dem Cosmos, den Monaden von allen und der einheitlichen Gruppenseele.

Fühlt diese Energien und atmet diese ein in all eure Zellen und Körper.
Verweilt ein wenig bei dieser Aufgabe und nehmt war, wie sich euer ganzes Sein mit lichtvollen 
Energien, Informationen, Wissen und Kraft erfüllt.

Wenn ihr denkt, dass es genug ist dann



begebt euch in den Raum der Befreiung, verbindet euch mit dem Kollektiv von 
Lichtarbeitern, welches mithilft und dem karmischen Rat, der weissen Bruderschaft und 
den 12 göttlichen Strahlen und nehmt diesen Raum wahr.

Bittet Jesus Christus sich als Lichtsäule vor euren materiellen Körper hinzustellen, damit alle 
gerufenen Energien über diese Lichtsäule in den Raum der Befreiung geführt werden.

Bittet darum, dass der folgende Vorgang auch für alle willigen Seelen/Menschen im Kollektiv 
geschehen darf.

Ihr habt die Lichtsäule von Jesus Christus vor euch.
Nun gebt den Auftrag, dass alle eure Vorgänger (weibl./männl.) aus allen Inkarnationen von 
Anbeginn der Dualität sich vor euch hinstellen. Eure Vorgänger/In aus der letzten Inkarnation steht 
direkt vor euch, dann aus der zweitletzten Inkarnation etc. bis zum Anbeginn der Inkarnationen auf 
Mutter Erde und ev. anderen dualen Planeten.
Gebt den Auftrag, dass bei jedem Vorgänger sich links und rechts seine Gruppenseelen und die 
Ahnenreihen aufstellen.
Ihr könnt euch vorstellen, was für ein grosser Strom dies wird.

Bittet Jesus Christus und die Engel dies zu leiten, zu organisieren, zu begleiten, zu fördern und zu 
führen.

Ihr werdet vermutlich den Schwingungsabfall noch wahrnehmen, obwohl dieser nie mehr so 
dunkel ist, wie er vor 3-4 Wochen noch gewesen wäre.

Nun gebt den Auftrag, dass der 1. Vorgänger mit all seinen vernetzten Energien in die Lichtsäule 
von Jesus Christus eintritt und über diese in den Raum der Befreiung geführt wird und dass dies 
nun mit dem ganzen Strom geschieht.

Und gleichzeitig
Gebt den Auftrag über eure göttliche Gegenwart, dass ihr euer Herz öffnet und dass nun über 
die Lichtsäule all eure Vorgänger sich mit euch verschmelzen und jene Energien, zu euch fliessen, 
die ihr nun integrieren könnt und dass davon jene Energien zu Mutter Erde abfliessen, die ihr für 
die weiteren Wege nicht mehr benötigt, aber für die Evolution des Planeten noch dienlich sind. 
Nehmt sie alle in euer Herz und umarmt euch.

Spürt, nehmt wahr und lasst dies geschehen bis ihr seht oder fühlt, dass es getan ist.

Wie fühlt ihr euch dabei und danach?

Nun bettet euch ganz bewusst und voller Vertrauen ein in eure göttliche Gegenwart (Herz) und 
dehnt mit jedem Atemzug eure innere Sonne aus bis ihr in eurem eigenen Lichte steht. Verbindet 
euch nochmals bewusst mit dem Zentrum von Mutter Erde, der globalen Gruppenseele und mit 
dem Zentrum im Cosmos.

Gebt den Auftrag, dass nun alle neuen Energien aus der Sonne und der Venus zu und durch euch 
fliessen, die ihr nun für eure Weiterentwicklung braucht.

Lasst euch völlig aufladen mit diesen Energien. Verharrt und badet solange in diesen Energien, bis 
ihr das Gefühl habt, dass es genug ist.

Wie immer bedanken wir uns bei allen Helfern. Wenn nötig reinigt noch eure Räume mit dem 
violetten, blauen, silbrigen und goldenen Strahl.

Alles Liebe
Rowenna www.rowenna




